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DIE USA–WESTKÜSTE ERLEBEN  
Grand Canyon, Route 66, Las Vegas & all die anderen Supermetropolen der Vereinigten Staaten gehören auf jede Bucket-List. 
Kaum eine Reise verbindet so viele spektakuläre Einzelziele wie die Pazifikküste der USA - und nein, das auf dem Bild ist nicht die 
Golden Gate, sondern die Oakland Bay Bridge. Auch San Francisco. Dreimal so lang, größer und älter, trotzdem weniger berühmt.





…in einer kürzlich erschienenen Publikation in der 

angesehenen Fachzeitschrift „International Journal 

of Sustainable Energy“ kommen führende Wissen-

schaftler der Norwegischen Universität für Wissen-

schaft und Technologie in Trondheim zu einem 

vernichtenden Urteil über die ideologiegetriebene 

Energiepolitik der Bundesregierung.

In Kurzfassung lautet das Ergebnis: Wäre Deutschland 

2002 bei der Kernenergie geblieben, hätte es 600 

Milliarden Euro gespart und hätte ebensoviel CO-frei-

en Strom produziert wie mit all seinen erneuerbaren 

Energien. Deutschland ist also durch die Energiewen-

de bislang um mindestens 600 Milliarden Euro ärmer 

geworden, ohne dass dies irgendeinen Klimanutzen 

gehabt hätte.

Der August 2024 zeigte in dramatischer Weise die 

Absurdität des ungesteuerten weiteren Ausbaus von 

Wind-und Solarenergie. So reichten in den Mittags-

stunden des Monats August Solar- und Windenergie 

aus, um den Bedarf an Strom zu decken. Daneben 

laufen aber auch immer konventionelle Kraftwerke, 

die aus Netzstabilisierungsgründen am Netz sein 

müssen, so dass der Strombedarf mittags häufig 

durch die Stromerzeugung überschritten würde, 

wenn nicht Anlagen abgestellt und trotzdem bezahlt 

würden oder der Strom ins Ausland verschenkt wür-

de. Die Börsenpreise sinken gen Null.

Die Solar- und Windkraftbetreiber erhalten eine ver-

bindlich zugesicherte Einspeisevergütung, obwohl 

der erzeugte Solar- oder Windstrom den Wert Null hat 

oder sogar immer wieder unter Null fällt. Die Diffe-

renz zum Börsenpreis wird aus dem Bundeshaushalt 

entnommen. Im August machte die Summe der täg-

lichen Zuzahlungen 1.640.069.048,60 Euro aus. Im 

Klartext bezahlt der Steuerzahler damit die Gewinne 

der Konzerne.

Doch damit nicht genug. Still und heimlich und am 

Bundestag vorbei hat die Bundesnetzagentur unter 

der Führung des Grünen Klaus Müller beschlossen, 

dass die Gasnetzbetreiber ab 1.1.2025 die Gasnetz-

gebühren erhöhen können und zwar um satte 20 bis 

40 Prozent. Der Grund ist hanebüchen. Die Bundes-

netzagentur geht nämlich davon aus, dass ja durch 

das Klimaschutzgesetz ab 2045 in Deutschland kein 

CO2 mehr ausgestoßen werden dürfe und somit ab 

2045 auch keine Gasheizungen mehr betrieben wer-

den dürfen und demzufolge bis 2045 die Gasnetze in 

Deutschland stillzulegen sind.

Das sind nur noch zwanzig Jahre und daher sind 

viele Gasleitungen mit einer betriebswirtschaftlichen 

Lebensdauer von 50 Jahren im Jahre 2045 noch 

nicht voll abgeschrieben. Daher erlaubt die Bundes-

netzagentur den Gasnetzbetreibern eine erhöhte 

Abschreibung. Weder das Parlament noch die Bürger 

sind gefragt worden, ob sie wirklich wollen, dass bis 

2045 alle Gasnetze in Deutschland stillgelegt oder 

herausgerissen worden sind. Wir reden über 550.000 

Kilometer Gasleitungen in unseren Städten, Gemein-

den und Landkreisen mit einem Wert von mindes-

tens 270  Milliarden Euro. Hinzu kommen die Kosten, 

die zum Ersatz des Gasnetzes durch ein Ausbau des 

Stromnetzes und der Endanwendungsgeräte ent-

stehen. Das sind 268 Milliarden Euro, wie die VNG aus 

Leipzig, einer der größten Gashändler Deutschlands 

in der Studie  „Der Wert der Gasinfrastruktur für die 

Energiewende“ berechnet hat. Die Ampel setzt ihr 

enthemmtes Zerstörungswerk an der deutschen Wirt-

schaft fort. Warum? Weil sie es kann.
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S. OLIVER BLACK LABEL
COMMA STORE

STADTGALERIE PASSAU



t h e r m a l 
r e t r e a t 
w e l l n e s s
r e s o r t

M  Ü  H  L  B  A  C  H   D  A  Y   S  P  A

Einen rundum  
perfekten  
Spa-Tag genießen.
T a u c h e n  S i e  e i n  i n  u n s e r e  n e u e  
u n d  e i n z i g a r t i g e  S p a - W e l t :

Im Day-Spa-Paket enthalten:

♡ Welcome Prosecco

♡ Kuscheliger Bademantel, Saunatasche & Badetuch für Ihren Aufenthalt

♡ Mittagssnack

♡ Nachmittags feine Kuchen & hausgemachter Apfelstrudel

Immer zum Dazubuchen:

Frisches Frühstücksbuffet, romantisches Abenddinner,  
entspannende & effektive Behandlungen und Übernachtung.

DAS MÜHLBACH - thermal retreat & wellness resort 
DAS MÜHLBACH e. K. | Familie Freudenstein  
Bachstraße 15 | 94072 Bad Füssing
 
T 08531 278-0 | F 08531 278-427 
info@muehlbach.de | www.muehlbach.de
Änderungen von Leistungen oder Programmpunkten vorbehalten.

Verschenken Sie eine entspannende Wellness-Auszeit, die wirklich was bringt! 

Print@Home – schnell, einfach & bequem Gutscheine Zuhause ausdrucken. 

gutscheine.muehlbach.de

zum

AUCH ALS

VERSCHENKEN

GutscheinGutschein

M O N T A G  -  F R E I T A G

119 €
Alle Preise pro Person | €

S A ,  S O  &  F E I E R T A G E

139 €
Alle Preise pro Person | €



Ihre neue Traumvilla in Kroatien

• Herrlicher Meerblick (siehe Foto oben links)

• Großzügiges Grundstück
• 4 Schlafzimmer, 5 Bäder
• Sofortiger Baubeginn möglich
• Baugenehmigung liegt vor
• Niederbayerischer Bauträger
• Niederbayerische Bauleitung
• Vermietung oder Eigennutzung
• Lage: Jovici, Marčana bei Pula (Istrien)

Schlüsselfertig*
nur EUR 975.000,–
*unmöbliert, mit Einbauküche und Rasenanlage. Die gezeigten Bilder stellen 
Einrichtungsbeispiele dar und basieren auf der baubehördlich genehmigten 
Planung des Architekten. 

Mehr Informationen:
Tel. +49 (0) 151-21 24 69 52

All Inklusive Bau | Schlossberg 1 | 94166 Stubenberg

Rentabilitätsbeispiel bei Ferienvermietung: 
ortsübliche 300,-/Tag bei konservativ kalkulierten 
20 Wochen p.a. Auslastung ergibt ca.: 
42.000,- Euro Jahres-Bruttomiete



Wittgasse 1 | 94032 Passau
Tel. (0851) 3 66 61
Fax (0851) 3 57 18
Öffnungszeiten

Mo-Fr von 10 bis 18 Uhr
Sa von 10 bis 16 Uhr
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„viele menschen würden lieber sterben als denken.  
und in der tat: sie tun es“

Bertrand Russell
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DER südwesten der usa erlaubt den besuch vieler beeindruckender nationalparks und be-
rühmter metropolen. allen voran der grand canyon, aber auch das monument valley, der yose-
mite national park, das death valley sowie der zion und der bryce canyon national park stehen 
bei vielen usa-reisenden ganz vorn auf der liste.  das reisebüro und -veranstalter fürst reisen in 
hutthurm hat daher eine ganz besondere gruppen-busreise durch den südwesten geplant

PROFANE dinge, wie zum beispiel von neun bis 5 in die arbeit zu gehen, ist heutzutage 
nicht mehr so „cool“, wie es das vor noch einigen jahren gewesen ist. der traum vom eige-
nen haus mit garten war nur mit einem stabilen arbeitsplatz und fleiß und anstrengungen 
zu realisieren. mittlerweile scheint der traum ausgeträumt. die motivation, seinen lifestyle 
mit arbeit zu finanzieren, schwindet von tag zu tag. wie soll das enden?

TITELTHEMA

28 WALDKIRCHEN ganz groß

DIE kleine großstadt im bayerischen wald gibt viel geld aus, um 
es seinen bewohnern und den gästen besonders angenehm zu 
machen. viele große und kleine projekte fügen sich vorbildlich 
zu einem großen ganzen zusammen.

RÄZZL statt LANGEWEILE52
JEDEN monat aufs neue gibt es beim großen paparäzzl tolle 
gewinne zu holen. wer sein hirn ein wenig anstrengt kann viel-
leicht schon bald der nächste gewinner sein.

USA - SÜDWEST - Nationalparks

unbequeme Wahrheiten 
Warum der Fachkräftemangel in Deutschland ein hausgemach-
tes Problem mit langer Geschichte ist

30 NEUES für SCHNEE & EIS

BALD ist es wieder soweit – der winter kommt mit raschen 
schritten und mit ihm auch wieder die skisaison. sowohl für 
ambitionierte skisportler als auch für den normalfahrer, der sich 
nur auf und zu auf seine bretter stellt gilt gleichermaßen, dass 
der skischuh passen muss – und genau das ist eine wissen-
schaft für sich.

26 schöne blumen

WAS wäre das leben ohne liebe? und liebe zu zeigen, das 
macht man am besten mit schönen sachen. kleine, aber feine 
aufmerksamkeiten, ein blümchen, ein süsses kleines schmuck-
stück für das zuhause. diesen dingen hat sandra haslinger in 
passau ihr „glashaus“ gewidmet. ein echtes herzensprojekt.

34 perfekte Küchen

IN der professionellen gastronomie ist die küche nicht nur 
eine ansammlung von hochwertiger technik. im profibereich 
haben faktoren wie ergonomie, energieeffizienz, wartungs- und 
pflegefreundlichkeit sowie das grundsätzliche konzept einen 
enormen stellenwert.

38 SEMINARE IM ROTTAL

INMITTEN des rottales liegt, unweit von bad birnbach, dem 
ländlichen bad, das hofgut hafnerleiten. die perfekte mischung 
aus architektur, abgeschiedenheit und herzlichkeit, machen das 
hofgut zu einem ganz besonderen kraftort. eine tagungsloca-
tion, wie es sie nur selten gibt.

44 SANIEREN - ABER RICHTIG

SCHON seit jahrhunderten wissen die menschen um die wohl-
tuende und gesund- heitsfördernde wirkung von salzhaltiger 
luft. die effekte sind mittlerweile durch langjährige erfahrungs-
werte und medizinische studien bekannt. die luft in einer salz-
grotte wirkt nicht nur in der lunge, sondern vitalisiert und stärkt 
den ganzen körper.
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FESTE FEIERN
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Mit vielen Gästen und Highlights! Die 
feierliche Eröffnung der Werkstatterwei-
terung des Autohauses Richard Hable 

sowie die exklusive Enthüllung des brandneuen 
BMW 1er markierten den perfekten Start in ein 
neues Zeitalter des Unternehmens.

„Jetzt sind wir ready for the future“ freuten 
sich Steffi und Holger Hable-Zarham bei ihrer 
Eröffnungsrede. Sie können stolz auf die vier 
erfolgreichen Jahrzehnte zurückblicken und 
brachten dabei besonders ihre Dankbarkeit 
gegenüber Steffis Eltern, den Gründern des Auto-
hauses, zum Ausdruck: „Ohne ihre Vision und 
ihren unermüdlichen Einsatz wären wir heute 
nicht hier. Ein großes Dankeschön auch an all 
unsere engagierten Mitarbeiter und unsere 
treuen Kunden – es ist eine Freude, diesen Weg 
gemeinsam zu gehen, insbesondere jetzt mit 
unserer neuen Gebäudestruktur.“

Der Dank richtete sich auch an Landrat Sebas-
tian Gruber, Bürgermeister Alexander Mayer und 
die Vertreter von BMW – alle hoben in ihren An-
sprachen den Mut und Weitblick der Geschäfts-
führung hervor. 

Stimmungsvolle Live-Musik, Cocktails, kulina-
rische Köstlichkeiten und ganz viele Infos zum 
Staunen rundeten den Abend ab – ein Fest, das 
unvergesslich bleibt!

Fete in Grafenau...



E s wird die imposanteste 
Weihnachtswunderwelt in 
ganz Süddeutschland:

Ab 21. November 2024 öffnen sich
die Tore des Schlossparks Tüßling,
wenn sich das weitläufi ge Areal in
eine magische Lichterwelt verwan-
delt – das WINTERWUNDERLAND
powered by meine Volksbank 
Raiffeisenbank eG!

Die außergewöhnliche Verbindung 
aus romantischem Weihnachts-
markt-Flair und zauberhaftem 
Lichterspektakel mit einem etwa 
1,2 km langen Rundweg, auf dem 
unzählige Lichtskulpturen erstrah-
len, wird die Augen von Jung und 
Alt zum Leuchten bringen! 

Und es gibt noch mehr:
Neben den mehr als 200 bunt-
glitzernden Lichtskulpturen, 
verströmt das Weihnachtsdorf mit 
rund 70 ausgewählten Ausstellern 
traditionelles Weihnachtsmarkt-
Ambiente und lädt zum Genießen 
und Verweilen ein.

21.11.24 - O6.O1.25
TÜSSLING I SCHLOSSPARK

winterwunderland-tuessling.de

Eine spektakuläre Schloss-
illumination mit eindrucksvoller 
Videomapping-Show, funkelnde
Wasserfi guren, weihnachtliche
Klänge und viele weitere märchen-
hafte Überraschungen runden das 
Erlebnis ab! Umgesetzt werden 
diese audiovisuellen Erlebnisse 
von einem Team aus international 
renommierten Licht- und Video-
künstlern. 

KONZEPT UND HIGHLIGHTS
Nach dem Ende des bei Ausstel-
lern und Besuchern beliebten 
„Romantischen Weihnachtsmarkt 
Schloss Tüßling“ 2022 liegt nun 
ein neues Konzept vor. Es verbin-
det den bewährten Weihnachts-
markt mit einem aufwendigen, 
neuen Lichterpark-Konzept und 
verspricht, ein echter Publikums-
magnet zu werden! Neu ist nicht 
nur das Konzept, sondern auch die 
Dauer: Das WINTERWUNDERLAND
wird vom 21. November 2024 
bis zum 6. Januar 2025 geöffnet 
sein – und nicht mehr nur an den 
ersten drei Adventswochenenden. 

Zudem wird der Innenbereich vom
21. November bis zum 23. Dezember
auf einer Fläche von 1000 m² zum 
Weihnachtsbasar, der ein breites 
Angebot an weihnachtlichen und 
kunsthandwerklichen Waren ver-
spricht. Neben dem malerischen 
Weihnachtsdorf und dem beein-
druckenden Lichterpark bietet das 

DER SCHLOSSPARK WIRD 2024
ERSTMALS ZUM WINTERWUNDERLAND!
NEUES KONZEPT AUF SCHLOSS TÜSSLING
PRÄSENTIERT ROMANTISCHEN WEIHNACHTSMARKT
MIT ATEMBERAUBENDEM LICHTERSPEKTAKEL

WINTERWUNDERLAND eine Fülle 
an Attraktionen und weihnacht-
lichen Highlights. Zauberhaftes 
Puppentheater, stimmungsvolle 
Musik sowie musiksynchrone 
Sound-to-Light Inszenierungen 
und viele weitere Überraschungen 
versetzen die Besucher in fest-
liche Stimmung.

Bis 22.12.2024: Mittwoch – Freitag: 16:30 – 22:00 Uhr
 Samstag + Sonntag:  14:30 – 22:00 Uhr

Ab 23.12.2024: Täglich geöffnet: 16:30 – 22:00 Uhr

Letzter Einlass: 20:00 Uhr / Schließtage: 24.12.24 + 31.12.24

Timeslot-Ticket vorab buchen für garantierten Zugang innerhalb eines 
halbstündigen Zeitfensters (Dauer des Aufenthalts unbegrenzt).
Tickets an der Tageskasse nur solange der Vorrat reicht.

www.winterwunderland-tuessling.de

SPECIALS IM WINTERWUNDERLAND:
- After-Work-Pass für 36,50 €
- Flex-/Geschenktickets ab 15,50 € - das perfekte Präsent!
- Tischreservierungen, Weihnachtsfeiern, Geburtstage etc.
 in der rustikalen Almhütte
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Die NACHT der MUSICALS
Die erfolgreichste Musical-Gala aller Zeiten ist zurück! In einer zwei-
einhalbstündigen Show werden die Highlights aus den bekanntesten 
Musicals eindrucksvoll und stimmungsstark präsentiert. Stars der 
Originalproduktionen zeigen auf einer Reise durch die Welt des Musi-
cals ausgewählte Solo-, Duett- und Ensemblenummern aus „Die Eis-
königin“, „The Greatest Showman“, „Mamma Mia“, „König der Löwen“, 
„Moulin Rouge“ u.v.m. live!

16.02.2025 | Passau - Dreiländerhalle

Peter Cornelius
Seit über fünf Jahrzehnten zählt Peter Cornelius zu den erfolgreichs-
ten Singer-Songwritern im deutschsprachigen Raum. Viele seiner 
Songs sind längst Allgemeingut geworden – Klassiker wie „Reif für 
die Insel“, „Segel im Wind“ und natürlich „Du entschuldige i kenn di“! 
2024 geht der Ausnahme-Musiker nun wieder auf Tour. Vier Mann. 
Allen voran: Cornelius, der Frontmann, der Sänger und stets mit der 
dem Song entsprechenden Gitarre spielend. 

04.12.2024 | Passau - Dreiländerhalle

Stahlzeit
RAMMSTEIN hat mit brachialem Sound, rauer Attitüde und dem 
Spiel mit dem Feuer ein weltweit einzigartiges Genre geschaffen. Die 
Shows sind explosive Inszenierungen und fulminante Gesamterleb-
nisse. Nun darf man sich durchaus die Frage stellen, ob sich solch ein 
gigantisches Konzept auch jenseits der Stadien umsetzen lässt, ohne 
dass es zu einem RAMMSTEIN-Abklatsch auf kleiner Flamme ver-
kommt. Die Antwort ist: STAHLZEIT kann das! STAHLZEIT zollt mit einer 
gigantischen neuen Show dem Original Tribut.

14.12.2024 | Passau - Dreiländerhalle
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Am vergangenen Samstag, 
den 21. September, war es 
endlich so weit: Mit einem 

großen Fest weihte das Autohaus 

Spindler nun offiziell die neue 

Niederlassung in Aidenbach ein. 

Mit der Eröffnung im Oktober 2023 

erweiterte das Autohaus seinen 

Aktionsradius. Seit vielen Jahren 

bereits eine feste Größe in Prag 

bei Hutthurm, bietet das Autohaus 

Spindler nun auch den Aidenbacher 

Kunden seinen bewährten Service 

und Kompetenz im Bereich Verkauf 

und Werkstatt.

SERVICE MIT TRADITION UND 
INNOVATION
Das Familienunternehmen steht für 

hochwertigen Service und moderne 

Technik. In Prag beeindruckt der 

Showroom seit Jahren die Kund-

schaft, indem er die starken Marken 

Renault und Dacia ins rechte Licht 

rückt. Mit der Eröffnung in Aidenbach 

setzt das Autohaus Spindler nun sei-

ne Expansion fort. Auch hier werden 

Renault und Dacia in den neu ge-

stalteten Räumlichkeiten mit viel Stil 

präsentiert. Die zugehörige Werkstatt 

bietet sämtliche Dienstleistungen 

rund um Reparatur, TÜV-Abnahme 

(HU und AU), Unfallinstandsetzung 

und Beratung.

„Unser Ziel ist es, unseren Kunden 

im Landkreis kurze Wege und um-

fassenden Service zu bieten, egal ob 

es um den Kauf eines neuen Fahr-

zeugs oder Reparaturen geht“, betont 

Geschäftsführerin Anna Spenger. Die 

familiäre Atmosphäre und die geball-

te Fachkompetenz des Teams sorgen 

dafür, dass sich die Kunden in besten 

Händen wissen.

Bei der feierlichen Einweihung 

bedankte sich Geschäftsführer 

Thomas Spenger herzlich bei seinen 

Mitarbeitern für deren großartige 

Unterstützung und die harte Arbeit 

in den vergangenen Monaten. Ohne 

ihren Einsatz wäre die erfolgreiche 

Eröffnung nicht möglich gewesen. 

Besonders erfreut zeigte sich Spen-

ger über die positive Resonanz der 

Aidenbacher Bevölkerung, die die 

neue Werkstatt bereits gut angenom-

men hat. Auch die treue Kundschaft 

aus Vilshofen bleibt dem Autohaus 

Spindler verbunden und nutzt nun 

die Filiale in Aidenbach.

Information von: 
www.renault-spindler.de

EINWEIHUNG IN AIDENBACH
DIE LANGE GEPLANTE OFFIZIELLE EINWEIHUNG DER AIDENBA-
CHER FILIALE DES AUTOHAUSES SPINDLER HAT NUN NACH EINEM 
JAHR DES BETRIEBS STATTGEFUNDEN. GÄSTE UND GASTGEBER 
ZEIGEN SICH GLEICHERMASSEN DANKBAR FÜR DIE ZUSAMMEN-
ARBEIT IN DER ORTSCHAFT IM LANDKREIS PASSAU.

Fotos: MuW (Hr. Wagner)
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Nach der umfassenden Renovierung erstrahlt das 
Hotel in neuem Glanz und bietet Gästen eine Oase 
der Gesundheit und Erholung. Zu diesem Anlass 
wurde ein beeindruckendes vierstöckiges Dorf-
chalet eröffnet, das Bayerns höchsten Thermal-In-
finity-Pool und ein Sky Spa mit bodentief verglasten 
Eventsaunen für besondere Aufgüsse und Rituale 
mit Panoramablick bietet.

Die Einweihungsfeierlichkeiten waren ein Highlight 
der Saison und boten den Gästen und Freunden 
und allen, die dafür gesorgt haben, dass der große 
Umbau gelungen ist, eine einzigartige Gelegenheit, 
sich im neu gestalteten Ambiente zusammen zu 
erfreuen. Das Hotel setzt damit seine Tradition als 
romantisches Thermenhotel ****s im niederbaye-
rischen Bad Füssing fort und bietet jetzt attraktive 
Angebote für entspannte Urlaubstage.

Information von: muehlbach.de

Einweihung Das Mühlbach
DIE FESTLICHE EINWEIHUNG DES RENOVIER-
TEN HOTELS DAS MÜHLBACH - THERMAL SPA 
& ROMANTIK HOTEL IN BAD FÜSSING FAND AM 
FREITAG, DEN 4.10.24 STATT. 



Als Herausgeber eines der 

reichweitenstärksten Qualitäts-

magazine Ostbayerns stehen wir 

Jahr für Jahr mit weit über 1000 

regionalen Unternehmen in regel-

mäßigem Kontakt und führen 

darüber hinaus rund 250 sehr in-

tensive Interviews pro Jahr. Diese 

Sonderstellung verschafft uns, so 

würde ich frech und frei behaup-

ten wollen, einen recht anständi-

gen Überblick über die allgemeine 

Lage des Mittelstandes in der 

Region. Und da unsere Region 

sich in ihrer Struktur, ihren volks-

wirtschaftlichen Kennzahlen und 

ihrer Demografie nicht grund-

legend vom Rest der Republik 

unterscheidet, könnte man wohl 

sagen, dass der Rest Deutsch-

lands im Großen und Ganzen mit 

den gleichen Herausforderungen 

zu kämpfen hat, wie wir.

Schon seit gut drei Dekaden 

hört man im Mittelstand immer 

wieder die eine oder andere Klage 

darüber, dass es an Nachwuchs 

mangeln würde. In den 90ern 

betraf die allmählich aufschei-

nende Nachwuchskrise zunächst 

einige wenige, ganz bestimmte 

Handwerksberufe. Berufe, die sich 

traditionell durch „schwierige“ 

Arbeitszeiten auszeichneten, 

wie Bäcker oder Köche, oder 

bestimmte Handwerksberufe, 

in denen man sich unvermeid-

lich „dreckig“ machte, waren zu 

Beginn am stärksten betroffen. 

Was sich zunächst wie harmlo-

ses Klopfen im Wirtschaftsmotor 

Deutschlands ausmachte, entwi-

ckelte sich jedoch rasch zu einem 

Ausfall ganzer Zylinderreihen. 

Nach und nach metastasierte der 

Nachwuchsmangel durch sämt-

liche Handwerksberufe. Es wurde 

für Firmen zusehends schwieri-

UNBEQUEME WAHRHEITEN

[Matthias Müller]

194 | November 2024

14

Warum der Fachkräftemangel in Deutschland ein hausgemachtes Problem mit langer Geschichte ist



ger, Lehrstellen adäquat zu be-

setzen. Selbst der Eigenbedarf 

an Mitarbeitern konnte kaum 

noch ausgebildet werden.

DER ANFANG: HANDWERK 
IN DER KRISE
In der Breite der Bevölkerung 

erschien dies jedoch noch nicht 

als wirkliches Problem und auch 

in Politik und Medien herrschte 

noch eitel Sonnenschein. Eltern, 

die ihre Kinder auf dem beruf-

lichen Lebensweg schickten, 

rieten explizit von Berufen ab, 

in denen man noch mit eigenen 

Händen echte Werte schaffen 

durfte. „Lern was G´scheits!“ 

lautete der wohlmeinende Rat 

besorgter Mütter und Väter. 

„G´scheit“ war nach allgemei-

nem Dafürhalten mindestens 

ein kaufmännischer Beruf, 

besser noch eine akademische 

Laufbahn. Und die rasch wach-

senden Branchen wie IT, Medien 

und Finanzen, nebst der damit 

einher gehenden, ausufernden 

Verwaltung und entfesselten 

Bürokratie, saugten das Jahr für 

Jahr von Schulen und Universi-

täten ausgespuckte Humanma-

terial bereitwillig auf. Jedenfalls 

zunächst. 

Es war natürlich ein unnöti-

ger gesamtgesellschaftlicher 

Fehler, die Handwerksberufe 

nicht schon in den 80er und 

90er Jahren mit einem bes-

seren Image zu versehen. Das 

deutsche, insbesondere das 

bayerische Handwerk befi ndet 

sich global auf einem einzigarti-

gen Niveau. Es gibt kaum eine 

prestigeträchtige Baustelle in 

Europa, Asien oder Amerika, bei 

der man, wenn es wirklich, wirk-

lich darauf ankommt absolut 

erstklassige Arbeit abzuliefern, 

nicht auf die in Präzision, Quali-

tät und Fachkunde unerreichte 

Handwerkskunst bayerischer 

sowie österreichischer Fachbe-

triebe vertrauen würde. Diesen 

weltweiten Wettbewerbsvor-

sprung aufgrund politischer 

Nachlässigkeit leichtfertig aufs 

Spiel zu setzen, wird sich noch 

als folgenschwer erweisen. Aber 

dies nur am Rande.

Tatsächlich war die Nachwuchs-

krise im Handwerk nur die 

Ouvertüre zu einem gesamt-

wirtschaftlichen Trauerspiel, 

das sich vor allem in den letzten 

fünf Jahren dramatisch zu-

gespitzt hat. Zunächst betraf 

es hauptsächlich den Nach-

wuchs an Auszubildenden in 

ausgewählten, traditionell eher 

„unkomfortabel“ strukturierten 

Handwerksberufen. Nach und 

nach griff der Nachwuchsman-

gel auf alle Handwerksberufe 

über, bis schließlich selbst 

Branchen von der Personal-

krise getroffen wurden, die in 

Sachen „Recruiting“ einst aus 

dem Vollen schöpfen konnten. 

Mittlerweile geht es nicht nur 

um einen Mangel an Auszubil-

denden, sondern um Perso-

nalmangel in praktisch jeder 

Branche und auf allen Ebenen. 

Egal ob im handwerklichen, 

im gastronomischen, oder im 

sozialen Bereich, ob in der 

Produktion oder der Verwaltung 

– überall fehlt Personal. Selbst 

Industriebetriebe, in die man 

„ohne Vitamin B“ früher kaum 

daran zu denken wagte, „rein“ 

zu kommen, können ihre Stellen 

kaum noch mit Mitarbeitern 

besetzen, die tatsächlich über 

die geforderten Qualifi kationen 

verfügen.

Mittlerweile gibt es praktisch 

keine Branche mehr, in der noch 

genug Personal vorhanden wäre. 

Selbst Firmen, die über einen 

makellosen Ruf als Top-Arbeit-

geber verfügen, können offene 

Stellen nur noch unter Auf-

bietung größter Anstrengungen 

und unter Einsatz erheblicher 

Geldmittel für Stellenanzeigen 
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besetzen. Selbst für mittlere 

Verwaltungsjobs werden bereits 

„Headhunter“ eingesetzt.

Es scheint, als ob „die Leute“ 

– wer auch immer diese sind – 

„nicht mehr arbeiten“ wollten. 

Schuld daran ist eine Kombinati-

on von gleich mehreren Faktoren, 

die sich in den letzten Jahren zu 

einem „perfekten Sturm“ zusam-

men gebraut haben.

Als Mensch, der bereits die 40, 50 

oder sogar 60 überschritten hat, 

mag man versucht sein, dieses 

Problem mit banalem Jugend-

Bashing abzutun. „Die heutige 

Jugend ist faul!“, „Alle wollen nur 

noch YouTube- und TikTok-Millio-

näre werden!“, oder dergleichen. 

Es mag durchaus sein, dass die 

einschlägigen Social-Media Platt-

formen ihren beklagenswerten 

Beitrag zu diesem Problem ge-

leistet haben. Wir kommen noch 

darauf zu sprechen. Dennoch 

greift diese Analyse deutlich zu 

kurz. Und sie ist viel zu bequem. 

Wer das ganze Ausmaß des Prob-

lems wirklich verstehen möchte, 

der muss auch die Bereitschaft 

zeigen, die Ursachen in ihrer gan-

zen Komplexität und Tiefgründig-

keit zu betrachten. Denn es sind 

nicht nur die jungen Handy-Jun-

kies, die sich kaum noch für ein 

normales Berufsleben begeistern 

können. Die neue Unlust auf Beruf 

ist mittlerweile ein gesamtge-

sellschaftliches Phänomen – und 

beileibe nicht nur ein deutsches.

EURO– TEURO 
ZAHLENSCHUMMELEI VOM 
STATISTISCHEN BUNDESAMT
Tatsächlich wurde der Grundstein 

für die schleichende Entwer-

tung der Erwerbstätigkeit – denn 

darum geht es im Kern – schon 

vor über 20 Jahren gelegt. Ge-

nauer gesagt, spätestens mit der 

Kanzlerschaft Gerhard Schröders 

ging es steil bergab, in zeitlicher 

Übereinstimmung mit der Euro-

einführung 2002.

Beginnen wir mit dem Euro. Wer 

im Jahr 2002 bereits erwerbstätig 

war, der wird sich mit Sicher-

heit dran erinnern, wie mit der 

Euroeinführung praktisch alles, 

was man für sein tägliches Leben 

benötigte, plötzlich extrem teuer 

wurde. „Euro-Teuro“ lautete das 

hinlänglich bekannte Schlagwort. 

Jeder wusste es und spürte es 

am eigenen Leib, respektive im 

eigenen Geldbeutel bzw. auf dem 

Bankkonto. Lebensmittel, Energie, 

Versicherungen, Kleidung, Autos, 

Handwerksleistungen, alles 

wurde plötzlich sehr viel teurer. 

Alle nutzten die Verwirrung mit 

den neuen Umrechnungskursen, 

sowie die Euphorie, mit den schö-

nen, kunterbunten neuen Papier-

scheinchen um sich werfen zu 

können, um saftige Preisanpas-

sungen nach oben umzusetzen. 

Seltsamerweise schlug sich 

die gefühlte Verdoppelung der 

Verbraucherpreise nicht in den 

einschlägigen statistischen Kenn-

zahlen nieder. Die Inflation, so 

versicherte uns das Statistische 

Bundesamt, blieb nahezu un-

verändert auf niedrigem Niveau. 

Die gefühlte Teuerung sei also 

nichts weiter als eine dumme Ver-

schwörungstheorie, Einbildung, 

Humbug.

Weshalb es so gut gelang, die 

tatsächliche Teuerung zu ver-

tuschen, lag jedoch tatsächlich 

an einer formidablen „Verschwö-

rung“. Seit Jahren war es üblich, 

die Inflationsrate mittels eines 

fiktiven „Warenkorbes“ zu berech-

nen, in dem sich allerlei Produkte, 

Waren und Dienstleistungen be-

fanden und deren Durchschnitts-

preis als repräsentativ für die 

offizielle Inflationsrate beschlos-

sen und verkündet wurde. Unter 

Fachleuten stand diese Methodik 

schon seit jeher unter massiver 

Kritik, da der „Warenkorb“ nicht 

nur vollkommen willkürlich und 

abseits tatsächlicher Einkaufs-

gewohnheiten und -Mengen des 

Durchschnittsbürgers von den 

Mitarbeitern des Statistischen 

Bundesamtes zusammen gestellt 

wurde – nein, zusätzlich konn-

te dieser Warenkorb inhaltlich 

auch von Jahr zu Jahr, ganz nach 

politischem Ermessen, verändert 

werden. Produkte, die sich beson-

ders verteuert hatten, nahm man 

regelmäßig aus dem Warenkorb 

heraus und rechnete uns so die 

Inflation schön. Diese Prozedur 

war, wie bereits ausgeführt, den 

politischen Notwendigkeiten an-

gepasst und damit ohne jeglichen 

volkswirtschaftlichen Aussage-

wert. Die offizielle Inflationsrate 

ist eine politische Propaganda-

zahl, mit der die jeweilige Bundes-

regierung darzustellen versucht, 

dass sie angeblich einen guten 

Job mache.

2002, mit der Euroumstellung 

spritzte man dieser Manipula-

tionspraxis jedoch noch das Sah-

nehäubchen auf die Propaganda-

torte. In diesem Jahr übernahm 

das Statistische Bundesamt die 

bereits 1995 in den USA einge-

führte „hedonische Preisberech-

nungsmethode“. Bei der hedoni-

schen Preisberechnung wird ein 

Gut rechnerisch in willkürliche 

„Qualitätseigenschaften“ zerlegt 

und dann mit Hilfe der so ge-

nannten Regressionsanalyse der 

Einfluss dieser Qualitätsmerkma-

le auf den Preis ermittelt. Dadurch 

können diejenigen Preisänderun-

gen, die nur auf qualitativen Ver-

änderungen bestimmter Eigen-

schaften beruhen, von den reinen 

Preisveränderungen rechnerisch 

getrennt und eliminiert werden, 

so heißt es bei Wikipedia. In der 

Praxis führte dies bei der Berech-

nung der offiziellen Inflations-

zahlen dazu, dass man den realen 

Teuerungen bestimmter Produkte 

auch eine „qualitative Ver-

besserung“ zuschrieb, die man 

dann „dagegen rechnete“ und so 

konnte man, vereinfach gesagt, 

schließlich behaupten, dass ein 

Computer, der sich um 30 Prozent 

verteuert hatte, in Wirklichkeit 

um 70 Prozent billiger wurde, z.B. 

weil sich seine Prozessorleistung 

verdoppelt hatte. Dies eröffnete 

die Möglichkeit, die Inflationsrate 

praktisch nach Belieben auf die 

gewünschte Zahl hinzubiegen, 

ganz egal wie die Verbraucher-

preise im realen Leben explodier-

ten. Seit 2002 wird diese Methode 

ununterbrochen angewandt, 

zunächst unter Gerhard Schröder, 

dann unter Angela Merkel und 

heute unter Scholz – obwohl der 

sich wahrscheinlich nicht daran 

erinnern kann, je davon gehört zu 

haben.

Tatsache ist nun, dass die offiziel-

le Inflationsrate schon immer, seit 

2002 jedoch massiv verfälscht 

wird. Dies hat selbstverständlich 

Konsequenzen, aber leider erst 

zeitversetzt.

Um dem Wähler vorzugaukeln, 

man betreibe eine gute und nach-

haltige Wirtschaftspolitik, kann 

eine Regierung – ohne unmittel-

bar aufzufliegen – die offizielle 

Inflation mit 1,8% angeben, auch 

wenn sie in Wahrheit bei 5,5% 

oder höher liegt. Gefühlte Diskre-

panzen zwischen der offiziellen 

Zahl und dem eigenen Haushalts-

budget können da sehr leicht auf 

suboptimale Einkaufsgewohn-

heiten oder anderes, individuelles 

Konsumverhalten geschoben 

werden. Im Bereich von wenigen 

Prozentpunkten fällt das nicht 

weiter auf und wird in der Masse 

lange Zeit unbemerkt bleiben. 

Sehr lange Zeit.

REALLOHNVERLUSTE ÜBER 
ZWEI JAHRZEHNTE
Zum Problem wird eine dauerhaft 

manipulierte Inflationsrate jedoch 

bei der langfristigen Lohnent-
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wicklung. Lohnabschlüsse der 

Gewerkschaften entfalten eine 

Steuerwirkung bei sämtlichen 

Löhnen einer Volkswirtschaft. Lie-

gen diese Lohnabschlüsse in der 

Nähe der offiziellen Inflationsrate 

und damit weit unterhalb der tat-

sächlichen Teuerung, so erleiden 

die Beschäftigten Reallohnverlus-

te. Aufgrund der Steuerwirkung 

der Tarifabschlüsse erfasst dieses 

Problem früher oder später sämt-

liche Löhne und Gehälter aller 

Branchen, so dass das gesamte 

Lohnniveau einer Volkswirt-

schaft nicht mehr mit der realen 

Teuerung mithält. Kurzfristig kann 

ein derartiges Missverhältnis über 

Veränderungen im Konsumver-

halten kompensiert werden, lang-

fristig türmt sich diese Diskrepanz 

jedoch aufgrund von Zinseszins-

effekten immer weiter auf. 

Heute, mehr als 20 Jahre nach 

Beginn der enthemmten Manipu-

lation volkswirtschaftlicher Kenn-

zahlen, kann das Problem nicht 

länger geleugnet werden. War es 

noch für die Generation unse-

rer Eltern und Großeltern völlig 

normal, dass der Mann in der 

Familie als Alleinverdiener einen 

normalen Beruf als Angestellter 

ausübte, die Familie zwei Kinder 

groß zog, in einem Eigenheim 

lebte, ein bezahltes Auto fuhr und 

einmal im Jahr in den Familien-

urlaub verreiste, so stellt sich die 

wirtschaftliche Situation heute 

vollkommen anders dar. Einen 

vierköpfigen Haushalt kann mal 

als Einzelverdiener in einem nor-

malen Beruf grundsätzlich nicht 

mehr angemessen unterhalten, 

das ist völlig ausgeschlossen. 

Private PKW werden längst nicht 

mehr bar gekauft, sondern ge-

least oder finanziert – und der Er-

werb eines Eigenheims ist für die 

meisten Arbeitnehmer heute eine 

geradezu absurde, unrealistische 

Phantasie. Selbst eine Festanstel-

lung, die heute als „gut bezahlt“ 

gilt, reicht nicht mehr länger 

aus, einem jungen Menschen 

die Realisierung eines Lebens zu 

ermöglichen, das er von seinen 

Eltern oder gar Großeltern kennt. 

„Normale“ wirtschaftliche Ziele, 

die er von seinem Elternhaus als 

erstrebenswert vermittelt bekam, 

sind für den überwiegenden 

Großteil der Menschen unerreich-

bar. Die Arbeitswelt insgesamt 

ist zunehmend nicht mehr in der 

Lage, jungen Menschen allein 

in finanzieller Hinsicht auch nur 

annähernd attraktive Angebote 

zu unterbreiten. Indes sind die 

mittelständischen Arbeitgeber 

u.a. durch die Globalisierung 

unter Druck geraten. Ein sozial-

verträgliches Lohnniveau würde 

ihre Produkte so verteuern, dass 

sie nicht mehr konkurrenzfähig 

wären. Durch die überbordenden 

Steuern und Sozialabgaben sind 

die Löhne in Deutschland für 

Arbeitgeber brutto zu teuer, netto 

kommt für den Arbeitnehmer aber 

zu wenig heraus. Eine Zwickmühle 

ist entstanden, aber nicht über 

Nacht. Sie ist das Ergebnis jahr-

zehntelanger Fehlsteuerung, wie 

wir im Folgenden sehen werden.

DIE ABRISSBIRNE FÜR 
ARBEITSMARKT UND 
SOZIALSTAAT - GERHARD 
SCHRÖDER
Vor über zwanzig Jahren – am 

14.März 2003 – verkündete der 

damalige Bundeskanzler der 

rot-grünen Regierungskoalition, 

Gerhard Schröder, seine Agenda 

2010. Damit leitete er den bis 

heute höchst umstrittenen Para-

digmenwechsel in der Arbeits-

marktpolitik zu mehr Druck auf 

Arbeitslose und Arbeitnehmer 

und der Schaffung eines sich 

bis heute rasant ausbreitenden 

Niedriglohnsektors ein. 

Die Agenda 2010 sollte ein Be-

freiungsschlag aus der hohen 

und steigenden Langzeitarbeits-

losigkeit sein, die Schröder 

beinahe die Bundestagswahl im 

September 2002 gekostet hätte. 

Sein vollmundiges Versprechen, 

er wolle seine Kanzlerschaft 

daran messen lassen, dass er 

die Arbeitslosigkeit erkennbar 

zurückführt, hatte Schröder bei 

weitem verfehlt. Im Gegenteil, 

bei stagnierender wirtschaft-

licher Entwicklung über mehrere 

Jahre, die auch einer falschen 

Wirtschafts- und Finanzpolitik 

geschuldet war, ist die Arbeits-

losigkeit nach einer kurzen 

Erholungsphase zu Beginn seiner 

Amtszeit als Bundeskanzler wie-

der drastisch gestiegen. 

Sein naives und vor volkswirt-

schaftlichen Bildungslücken 

strotzendes Rezept zur Bekämp-

fung der Arbeitslosigkeit war 

sodann ein beispielloser Rückbau 

des bis dahin weltweit führenden 

Sozialstaates: Deregulierung und 

damit erhebliche Ausweitung 

von befristeter Beschäftigung, 

Leiharbeit, sowie geringfügiger 

Beschäftigung waren der Anfang. 

Die massive Verkürzung der 

Dauer des Bezuges von Arbeits-

losengeld I in Kombination mit 

Hartz IV – der Zusammenlegung 

von Arbeitslosen- und Sozialhilfe 

auf dem erheblich niedrigeren 

Niveau der Sozialhilfe zusammen 

mit einer massiven Verschärfung 

des Drucks auf Arbeitslose, Arbeit 

zu Niedrigstlöhnen und entwür-

digenden Arbeitsbedingungen 

anzunehmen – stellten den Hö-

hepunkt dieses Paradigmenwech-

sels in der Arbeitsmarktpolitik dar.

Wer in der SPD nicht parierte, 

wurde mit Missachtung bis offe-

ner Diskreditierung innerhalb und 

außerhalb der Partei geächtet. 

Kritik wurde verbal und medial 

platt gemacht. Die Folgewirkun-

gen dieser Schröder´schen „Basta 

Politik“ sind bekannt: Zunächst 

erfolgte ein weiterer dramatischer 

Anstieg von Arbeitslosigkeit und 
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Langzeitarbeitslosigkeit, sowie die Explosion 

der  Niedriglohnsektoren, der prekären Be-

schäftigung und von Armut trotz Arbeit, so-

wie Kinderarmut. Die rot-grüne Bundesregie-

rung Schröder wurde 2005 durch eine Große 

Koalition unter der Führung der CDU/CSU mit 

Bundeskanzlerin Angela Merkel abgelöst. 

Merkel trieb den Rückbau des Sozialstaates 

auch unter der faktischen Aushöhlung des 

Kündigungsschutzes weiter voran und be-

trieb eine offensive Klientelpolitik zugunsten 

internationaler Konzerne und Kapitalinves-

toren und zulasten der arbeitenden Bevöl-

kerung. Die dadurch weiter steigende Zahl 

v. A. der Langzeitarbeitslosen wurde durch 

weitreichende Manipulationen der offiziellen 

Arbeitslosenstatistik vertuscht. So begann 

man unter Merkel damit, 1-Euro-Jobber, Mi-

nijobber, Umschüler, Fortbildungsteilnehmer, 

Arbeitslose mit Krankmeldung und andere 

Fälle aus der Arbeitslosenstatistik heraus zu 

rechnen. Da auch Arbeitslose einen „Ur-

laubsanspruch“ haben, gelten sie für rund 

30 Tage im Jahr offiziell als „nicht arbeitslos“. 

Insgesamt drückte man mit diesen Augen-

wischereien die offizielle Zahl der Arbeits-

losen auf etwa die Hälfte der tatsächlichen 

Jobsuchenden. So gelang es Merkel über ihre 

gesamte Amtszeit hinweg, den größten Teil 

der deutschen Wähler über ihre „Erfolge“ zu 

täuschen.

MERKEL ALS VOLLSTRECKERIN  
DES SOZIALABBAUS
Die sozialen Verwerfungen, die Schröders 

Agenda und Merkels verschärfte Vollstre-

ckung derselben in Deutschland auslösten, 

sind bis heute spürbar. In der Ära Merkel öff-

nete sich die Vermögens- und Einkommens-

schere auf dramatische Weise und es setzte 

ein bis dato in der Bundesrepublik Deutsch-

land beispielloser Wohlstandsverlust sowie 

eine dramatische Verwahrlosung öffentlicher 

Infrastruktur ein. Alters- und Kinderarmut 

stiegen in bis dato unbekannte Höhen. Die 

einst weltweit vorbildlichen Systeme Bildung 

und Gesundheit wurden zu Zwei-Klassen-

Systemen umgeformt. Die ehemals starke 

Mittelschicht in der Gesellschaft wurde 

sukzessive zerrieben. Während heute das 

reichste 1 Prozent der deutschen Bevölke-

rung mehr als 35% des Gesamtvermögens 

besitzen, hat die untere Hälfte der Deutschen 

gar kein Vermögen mehr. Die untere Hälfte 

der Deutschen ist aber nicht geschlossen 

arbeitslos. Man ist also mittellos, obwohl 

man arbeitet. Mehr als die Hälfte aller in 

Deutschland lebenden und aufwachsenden 

Menschen wird von der hautnah erlebten 

Lebenserfahrung geprägt, dass man es trotz 

Arbeit zu nichts bringen kann. Das sind 

nackte statistische Tatsachen. Wer glaubt, 

dass diese Fakten sich nicht langfristig auf 

die Arbeitslust der Deutschen auswirken 

würden, hat ein Realitätsverweigerungsprob-

lem mit pathologischer Komponente.

KLIENTELPOLITIK FÜR 
HEUSCHRECKEN
Gleichzeitig mit der Verschlechterung der 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen sowie 

der sozialen Sicherungssysteme für die Mas-

se der Bevölkerung haben sich die Bedin-

gungen für Superreiche und transnationale 

Großkonzerne erheblich verbessert. Es ist 

in Deutschland sehr viel leichter geworden, 

Steuern zu vermeiden und Subventionen 

abzugreifen. Radwege in Peru oder Hühner-

ställe in Zentralchina – für alles ist genug 

Geld da, nur für die eigenen Bürger nicht. 

Personal in die Wüste zu schicken war noch 

nie so leicht wie im besten Deutschland 

aller Zeiten. In den letzten 20 Jahren haben 

praktisch sämtliche DAX-Unternehmen ihre 

Belegschaften im Inland massiv abgebaut. 

Das Gegenteil der erhofften Arbeitsmarkt-

effekte trat also ein. Für Fachleute keine 

Überraschung, für ungebildete Politiker und 

ihre üppig bezahlten TV-„Experten“ angeb-

lich ein Mysterium. Gleichzeitig konnten die 

meisten Konzerne ihre Gewinne exorbitant 

steigern. Was für die Kapitalinvestoren (mehr 

als 60 Prozent aller Aktien der DAX-Konzerne 

sind in der Hand ausländischer, institutionel-

ler Investorengruppen) hoch erfreulich ist, 

beschädigt allerdings sowohl die Einnah-

mesituation des Staates Deutschland, als 

auch – und vor allem – die Arbeitsmoral der 

hierzulande Beschäftigten. In den letzten 

20 Jahren musste der deutsche Arbeit-

nehmer die leidvolle Erfahrung machen, 

dass seine Erfahrung, sein Engagement und 

sein Fachwissen in keiner Konzernbilanz als 

Aktiva aufgetaucht sind. Stattdessen wurde 

gefeuert und entlassen, was das Zeug hielt. 

Ein motiviertes Klima auf dem Arbeitsmarkt 

erschafft man unter derartigen Bedingungen 

eher nicht.
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Die spezielle Situation in der 

deutschen Arbeitsmarktpolitik 

seit 2002 hat sich zusammen 

mit dem unsäglichen Globalisie-

rungswahn zu einem hoch toxi-

schen Gebräu vermengt, in dem 

der deutsche Arbeitnehmer nicht 

nur seine Arbeitskraft im Preis-

kampf mit pakistanischen, chine-

sischen oder indischen Kollegen 

feilbieten soll – es wird ihm dar-

über hinaus auch nachdrücklich 

vor Augen geführt, dass selbst ein 

sicher geglaubter Arbeitsplatz nur 

ein leeres Versprechen ist, das 

jederzeit und ohne Vorwarnung 

gebrochen werden kann – und bei 

der geringsten Aussicht auf einen 

kleinen Kursgewinn an der Börse 

auch definitiv gebrochen werden 

wird.

Wir haben durch die jahrzehn-

telange, verantwortungslose 

Schummelei bei den volkswirt-

schaftlichen Kennzahlen seit 

2002 einen heute kaum noch 

zu schließenden, klaffenden 

Abgrund zwischen dramatisch 

gesunkenen Realeinkommen und 

ausufernden Lebenshaltungskos-

ten entstehen lassen. Gleichzeitig 

hat das Beschäftigungsverhältnis 

an und für sich durch die katas-

trophal inkompetente und ver-

antwortungslose Arbeitsmarkt-

politik unter Schröder und Merkel 

eine beispiellose Entwertung 

erlitten. Berufe, mit denen man 

sich einst ein Arbeitsleben lang 

identifizierte, wurden zu flüch-

tigen „Jobs“. Die Arbeitnehmer 

lernten bei den „Aushängeschil-

dern der deutschen Wirtschaft“, 

den Konzernen, auf die harte Tour, 

dass persönliches Engagement 

und Identifikation mit „der Firma“ 

nur etwas für naive Trottel ist. 

Das neue Motto lautete: aller-

höchstens nur noch Dienst nach 

Vorschrift, denn morgen kann´s 

schon vorbei sein. 

Diese beiden Faktoren alleine 

könnten schon ausreichen, den 

allgemeinen Verlust von Arbeits-

ethos formatfüllend zu erklären 

– doch es kam noch schlimmer. 

In den letzten neun Jahren sollte 

die Jugend in Deutschland eine 

neue Lektion lernen: nämlich, 

dass Leistung und Engagement 

irgendwie aus der Zeit gefallen ist. 

In diesem Themenkomplex ist je-

doch Vorsicht geboten. Zu schnell 

handelt man sich den Vorwurf 

des Rassismus ein, geht man zu 

leichtfertig damit um. Dennoch 

wäre jede journalistische Ab-

handlung über die Ursachen der 

heutigen Arbeitswelt unseriös, 

würde sie bestimmte Ursachen 

aus falsch Gründen verstandener 

political correctness ausklam-

mern.

SABOTAGE DER MOTIVATION 
BEI SCHÜLERN UND 
JUGENDLICHEN
Menschen, die heute eigent-

lich schön langsam mal in das 

Berufsleben einsteigen soll-

ten, sind in der Regel, je nach 

schulischer bzw. akademischer 

Laufbahn, zwischen 17 und 24 

Jahre alt. Es sind die berüchtigten 

„Millennials“, die um die Jahrtau-

sendwende Geborenen. Wenn wir 

ein klein wenig zurück rechnen, 

waren diese Millennials im Jahr 

2015 zwischen 8 und 15 Jahre 

alt, also Schüler. Was begab sich 

damals, im Jahr 2015? In diesem 

denkwürdigen Jahr beschloss 

Bundeskanzlerin Angela Merkel 

– die nichts so sehr fürchtete wie 

die pressewirksame Macht sen-

timentaler Bilder von weinenden 

Kindern vor Stacheldrahtzäunen 

– die rechtswidrige Öffnung der 

Grenzen für Migranten, die vor 

allem aus dem globalen Süden 

nach Europa, bzw. Deutschland 

drängten. Mit dieser Grenzöffnung 

verstieß Angela Merkel gegen 

eine ganze Reihe von Gesetzen, 

die auf Bundes- und EU-Ebene 

für den Themenbereich Migra-

tion und Asyl erlassen wurden, 

sowie gegen das Grundgesetz 

der Bundesrepublik Deutschland. 

Diese Gesetze wurden nicht etwa 

von „Rassisten“ oder „rechts-

extremen“ Politikern ersonnen 

und verabschiedet, sondern 

von den gewählten Parlamenten 

in Deutschland und in der EU, 

sowie von den Gründervätern 

der Verfassung selbst. Der Grund 

für diese Gesetze war die auf 

Erfahrung gestützte Erkenntnis, 

dass erfolgreiche Integration 

eine ernst zu nehmende politi-

sche und gesamtgesellschaft-

liche Herausforderung ist, die zu 

bewältigen Fingerspitzengefühl, 

Augenmaß und vor allem ernst-

hafte politische Arbeit erfordern. 

Die erfolgreiche Integration von 

Menschen unterschiedlicher 

Kulturabstammung kann für eine 

Gesellschaft eine immense Be-

reicherung sein. Misslingt dieses 

Projekt jedoch, sind die Folgen 

katastrophal. Jeder intelligente 

Mensch weiß das.

Von 2015 bis Mitte 2024 sind 

etwa 14 Millionen Migranten nach 

Deutschland eingereist. Allein 

um nur einen Bruchteil dieser 

großen Zahl erfolgreich, respekt-

voll und menschenwürdig in die 

Gesellschaft zu integrieren, hätte 

es erheblicher Anstrengungen 

bedurft. Kluge und weitsich-

tige Projekte hätten aufgelegt 

werden müssen, um jenen, die 

integrationswillig und motiviert 

sind, die nötigen Perspektiven zu 

bieten und Chancen zu eröffnen. 

Stattdessen begegnete man den 

Herausforderungen vor allem 

mit einem dümmlich dahin ge-

murmelten „Wir schaffen das!“, 

ansonsten mit weitgehender poli-

tischer Apathie und operativem 

Dilettantismus – aber immerhin 

mit unzähligen Steuermilliarden. 

Anstatt jungen Migranten durch 

gezielte, bedarfsorientierte und 

pragmatisch organisierte Bil-

dungsprogramme die Möglichkeit 

zu geben, nach deutschen und 

europäischen Leistungsanfor-

derungen tatsächlich möglichst 

schnell schul-, ausbildungs- und 

ggf. sogar hochschulfähig zu 

werden – und damit ein positives 

Gefühl sozialer Zugehörigkeit und 

ein gestärktes Bildungsbewusst-

sein zu entwickeln – stopfte man 

sie einfach in die nächstbesten 

Regelschulklassen. Um ihnen 

die demütigenden Erfahrungen 

des Scheiterns zu ersparen (was 

ein vielleicht nachvollziehbarer, 

jedoch nicht zu Ende gedachter 

Impuls ist), wurden diese Kinder 

und Jugendlichen trotz massiver 

Defizite regelmäßig in die nächst-

höheren Klassen versetzt. Damit 

wurden gleich zwei Probleme auf 

einmal erschaffen: für die einen 

wurde der „Schulabschluss“ zu 

einem wertlosen Stück Papier, da 

er keinerlei Rückschlüsse auf das 

tatsächliche Bildungsniveau mehr 

zuließ – und zum anderen mach-

ten hunderttausende Schüler in 

Deutschland die Erfahrung, dass 

der einst in Deutschland hoch 

aufgehängte Leistungsgedanke 

obsolet geworden war. Offen-

sichtlich konnte man hierzulande 

auch Geld, Freizeit und einen 

entspannten Schulalltag haben, 

ohne lernen und Leistung bringen 

zu müssen. Durch die verant-

wortungslosen Versäumnisse 

im politischen Umgang mit der 

Migrationskrise wurden Moti-

vation und Wertesystem einer 

ganzen Generation von jungen 

Menschen politisch sabotiert. 

Natürlich traf dies nicht auf alle 

Schüler in Deutschland zu. Vor 

allem diejenigen, die das Glück 

hatten, Schulen in wohlsituierten 

Wohngegenden besuchen zu kön-

nen, blieben nahezu unberührt. 

Überhaupt ist die gesamte The-

matik ein Problem der selektiven 

Wahrnehmung. Wer noch nie den 

Alltag in den weniger privilegier-

ten Stadtbezirken von z.B. Berlin, 

Hamburg, Bremen, Stuttgart oder 
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dem Ruhrgebiet gesehen hat, 

kann und sollte nicht mitreden.

Die bislang erörterten Probleme 

des deutschen Arbeitsmark-

tes entwickelten sich als Folge 

zahlreicher politischer Fehl-

steuerungen, Manipulationen und 

Versäumnisse über Jahrzehnte 

zu einem gefährlich glimmenden 

Schwelbrand. Den entscheiden-

den Luftstoß, der ihn zu einem 

wahren Großfeuer entfachte, 

lieferte 2020 aber das „Große C“ 

und seine abermals dilettanti-

schen politischen Bewältigungs-

versuche. 2020 entschloss sich 

die Bundesregierung, damals 

noch unter Merkel, dem Wirt-

schafts- und Bildungssystem 

durch kopfl ose „Lockdowns“ quasi 

über Nacht den Stecker zu ziehen.

BRANDBESCHLEUNIGER 
C-POLITIK UND 
GLOBALISIERUNG 
Schulschließungen, insbesondere 

bei den Abschlussklassen, haben 

nachweislich zu erheblichen 

psychischen Problemen bei den 

Schülern, ausgerechnet kurz vor 

dem Start in das Berufsleben 

geführt. Kinder- und Jugend-

psychiater schlugen schon früh 

Alarm, wurden jedoch nicht 

gehört. Krisen verstärken grund-

sätzlich immer alle Dysfunktio-

nalitäten des Systems, in dessen 

Rahmen sie um sich greifen. Auf 

die Schließung von Bildungs- 

und Erziehungseinrichtungen 

konnten Bezieher mittlerer und 

höherer Einkommen sowie Reiche 

und Superreiche geschmeidig 

reagieren, indem sie zum Beispiel 

ihren Kindern privat fi nanzierte 

Bildungs- und Erziehungszeiten 

ermöglichten oder persönlich in 

die Lehrerrolle schlüpften.

Hier konnte die Förderung der 

Persönlichkeitsentwicklung unter 

neuen Bedingungen anregend 

und teils innovativ ohne nachteili-

gen Einschnitt in neuen Struktu-

ren weitergehen. Demgegenüber 

haben sich vorübergehende 

Schul- und Kita-Schließungen 

für Kinder und Jugendliche, die 

in prekären Sozialisationsbedin-

gungen aufwachsen – und das 

sind in Deutschland mittlerweile 

gut 25 Prozent – als doppel-

te Benachteiligung erwiesen: 

Materielle Not paart sich oft mit 

psychischen Folgeproblemen wie 

Depressionen aufgrund von Ab-

stiegserfahrungen und sich weiter 

verschärfenden Abstiegsängsten 

mit allen ihren Auswirkungen. Das 

Hauptproblem dabei ist, dass sich 

diese Faktoren nahezu tödlich für 

Motivation und Zuversicht in die 

berufl iche Zukunft auswirken – 

mit dem Ergebnis, dass sich die 

potenziellen neuen Arbeitnehmer 

gar nicht erst um eine Laufbahn 

„im System“ bemühen, son-

dern sich von Anfang an in den 

sozialen Sicherungssystemen 

einrichten. 

Doch der Verlust motivierender 

Zukunftsperspektiven be-

trifft nicht nur Jugendliche aus 

prekären Verhältnissen. Auch 

Arbeitnehmer, die in Deutschland 

bislang in vermeintlich sicheren 

Beschäftigungsverhältnissen 

gelebt haben, wurden durch die 

Lockdowns und deren Folgen, wie 

beispielsweise massiv gestörte 

Lieferketten nachhaltig traumati-

siert. Zum ersten Mal wurden die 

negativen Aspekte der Globali-

sierung nicht allmählich und 

in gut verdaulichen Häppchen 

serviert, sondern kamen quasi 

über Nacht. Man lernte „auf die 

harte Tour“, wie abhängig man 

von globalen Lieferketten und 

politischen Agenden ist und wie 

schnell ein vermeintlich solider 

Lebensentwurf in sich zusammen 

brechen kann. Die Geschwindig-

keit, in der Onlineanbieter und 

Plattformökonomie in etablierte 

Einzelhandels- und Dienstleis-

tungsstrukturen eindringen und 

diese teilweise ersetzen konnten, 

hat einem Großteil der abhängig 

Beschäftigten auf schmerzliche 

Art und Weise gezeigt, wie ent-

behrlich sie als Einzelne für das 

System im großen Maßstab sind 

und wie sehr die Vorstellung von 

einem erfüllten Arbeitsleben mit 

einem gesicherten Ruhestand auf 

Sand gebaut ist. 

Im Ergebnis ziehen sich diese 

Arbeitnehmer auf sich selbst zu-

rück und entziehen dem Arbeits-

markt ihre Bereitschaft, mehr zu 

leisten als unbedingt nötig. Dem 

entsprechend werden von den 

Arbeitgebern immer häufi ger 

Teilzeitmodelle sowie Flexibilisie-

rung aller Rahmenbedingungen 

wie Kernarbeitszeiten, Arbeitsort 

und extensiver Freizeitanspruch 

eingefordert. Wer sich als vom 

System Abgehängter fühlt, der 

versucht das System zu über-

vorteilen: viel fordern, wenig 

einbringen – der Kapitalismus 

wird mit seinen eigenen Waffen 
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geschlagen. Und wenn selbst das 

nicht geht, spielt man einfach 

nicht mehr mit. Für die Produkti-

vität ist dies Gift.

Wir haben versucht, in dieser 

Analyse einige der wichtigsten 

Meta-Faktoren und Ursachen 

zusammen zu tragen, die für den 

allgemeinen Verlust der Leis-

tungsbereitschaft und Arbeits-

moral in der breiten Bevölkerung 

verantwortlich sind. Natürlich 

ist diese Liste nicht vollständig, 

und sie erklärt auch nicht jeden 

Einzelfall hinreichend. In der 

Kombination aller Faktoren liegt 

jedoch eine immense Wirkmacht, 

die man nicht unterschätzen 

sollte. Dass die jahrzehntelange 

Schummelei mit volkswirtschaft-

lichen Kennzahlen nicht folgen-

los bleiben kann, ist heute nicht 

mehr von der Hand zu weisen. 

Dass die Aushöhlung des Sozial-

staates und die Entwertung der 

Lohnarbeit durch die „Agenda 

2010“ in Deutschland zu ver-

mehrter Armut, Prekariat und 

sozialer Verwahrlosung geführt 

hat, ist statistisch mit beinharten 

Zahlen unwiderlegbar bewiesen. 

Als wäre dies noch nicht drama-

tisch genug, haben Migrations- 

und Coronapolitik die Arbeits-

marktkrise noch weiter verstärkt. 

All das fi ndet nun noch dazu vor 

dem Hintergrund eines techno-

logischen Wandels statt, dessen 

Folgen völlig unabsehbar sind. 

SOZIALE MEDIEN 
& DIE JUGEND
Die rasante Entwicklung der so 

genannten „Künstlichen Intelli-

genz“ (KI) ist im Begriff, in etab-

lierte und einst für unersetzlich 

gehaltene Berufe einzudringen. KI 

nimmt heute bereits Funktionen 

in der medizinischen Diagnostik, 

im Rechtswesen und der IT ein. 

Alle datengetriebenen Arbeitsbe-

reiche – im Groben also fast alle 

Bildschirmarbeitsplätze – werden 

sich in nächsten Jahren einem 

zunehmenden Rechtfertigungs-

druck ausgesetzt sehen, inwiefern 

sie überhaupt noch notwendig 

sind. Die damit einher gehende 

Verunsicherung junger Menschen 

bei der Berufswahl trägt nicht zur 

Verbesserung des Leistungskli-

mas bei. Gleichzeitig – und das ist 

das am häufi gsten genannte, aber 

bei weitem nicht folgenschwerste 

Phänomen – treffen die genann-

ten Faktoren auf eine Generation 

von Menschen, die durch die 

ständige Beschallung aus den so-

zialen Medien eine völlig unrea-

listische Anspruchshaltung an die 

Realität entwickelt hat. Erschwe-

rend lässt die bunte Glitzerwelt, 

die durch Instagram und TikTok in 

die Kinderzimmer getragen wird, 

nicht nur jedes „normale Leben“ 

abtörnend uncool erscheinen, 

sondern auch die Gehirne der Ju-

gendlichen schrumpfen, und das 

im wahrsten Sinne des Wortes. 

Gehirnstruktur und Aufmerksam-

keitsspanne der Menschen, die 

täglich Stunden über Stunden vor 

dem Handy verbringen, verändern 

sich nachweislich. Die neuen „di-

gitalen Zombies“ sind zunehmend 

weder willens, noch physisch in 

der Lage, sich für ein normales 

Arbeitsleben zu begeistern. Selbst 

die wohlmeinende Integration der 

neuen Kommunikationstechnik in 

den Schulunterricht hat sich als 

Irrweg erwiesen. Untersuchungen 

belegen zweifelsfrei, dass Schüler 

die Unterrichtsinhalte, die über 

„moderne“ Bildschirmmedien 

vermittelt werden, in ihren Ge-

hirnen schlechter abspeichern, 

erinnern und verknüpfen. Es 

funktioniert nicht. Schweden 

steigt, wie viele andere, aufgrund 

der vorliegenden, dramatischen 

wissenschaftlichen Beweise aus 

dem Modell der „digitalen Schule“ 

aus. Deutschland weiß jedoch wie 

immer alles besser und verstärkt 

sein Engagement auf diesem ver-

hängnisvollen Weg. 

Doch was ist die Lösung? Die 

Lösung wird von führenden 

Sozialwissenschaftlern, Psy-

chologen und Philosophen seit 

Jahren gepredigt. Die Förderung 

und Stärkung der Kleingewerbe 

und der mittelständischen Wirt-

schaft, ein verstärktes Setzen auf 

Regionalität und Binnenwirtschaft 

als Gegenentwurf zum Wahnsinn 

der Globalisierung. Menschen, die 

ihre eigene produktive Wirksam-

keit in einer intakten sozialen 

und wirtschaftlichen Struktur 

erleben, die sie in ihrer Ganzheit-

lichkeit erfassen und begreifen 

können, sind um ein Vielfaches 

motivierter, innovationsfreudiger 

und produktiver, als Menschen, 

die ihre Arbeitsleistung in keinen 

Wirkzusammenhang mit ihrer 

realen Welt bringen können. Das 

Ruder herum zu reißen, wird eine 

erhebliche gemeinschaftliche 

Kraftanstrengung erfordern. 
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SÜDWESTEN DER USA 
NATURWUNDER & MEGASTÄDTE
DER SÜDWESTEN DER USA ERLAUBT DEN BESUCH VIELER BEEINDRUCKENDER 
NATIONALPARKS UND BERÜHMTER METROPOLEN. ALLEN VORAN DER GRAND 

CANYON, ABER AUCH DAS MONUMENT VALLEY, DER YOSEMITE NATIONAL PARK, 
DAS DEATH VALLEY SOWIE DER ZION UND DER BRYCE CANYON NATIONAL 

PARK STEHEN BEI VIELEN USA-REISENDEN GANZ VORN AUF DER LISTE.  DAS 
REISEBÜRO UND -VERANSTALTER FÜRST REISEN IN HUTTHURM HAT DAHER EINE 

GANZ BESONDERE GRUPPEN-BUSREISE DURCH DEN SÜDWESTEN GEPLANT

IMMER DER NASE NACH
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Eine spannende Busfahrt 
durch den Südwesten der 
Vereinigten Staaten ver-

spricht unvergessliche Abenteuer, 

während Sie majestätische Natur-

schätze und pulsierende Groß-

städte entdecken. 

Die große Fahrt beginnt mit dem 

Flug von München nach Los An-

geles an die Westküste der USA. 

Ein First-Class Reisebus von Fürst 

bringt Sie stressfrei ans Flugha-

fen-Terminal, wo Sie in eine Luft-

hansa A380 steigen und dabei in 

den Genuss eines Fluges mit dem 

größten Passagierflugzeug der 

Welt kommen. Sie landen ohne 

Zwischenstopp nach knapp 12 

Stunden auf dem LA Airport, wo 

die Reisegruppe von einem Euro-

päischen Bus mit dem eigens aus 

Hutthurm angereisten Busfahrer 

von Fürst Reisen abgeholt wird. 

Um nach dem langen Flug zu re-

generieren und sich auf die Erleb-

nisse der nächsten zwei Wochen 

vorzubereiten, geht es in ein Hotel 

im Großraum Los Angeles.

ES GEHT RICHTUNG OSTEN
Das Erlebnis startet im Joshua 

Tree Nationalpark, wo die außer-

gewöhnlichen Baumstrukturen 

inmitten einer surrealen Wüsten-

landschaft auf Sie warten. Nach 

einem kurzen Halt in Laughlin, 

bekannt für seine lebhaften 

Kasinos am Colorado River, führt 

Ihre Route über einen Abschnitt 

der historischen Route 66 – ein 

Symbol für amerikanische Freiheit 

und Nostalgie.

Die Reise setzt sich fort nach Kay-

enta, dem Zugang zum beeindru-

ckenden Monument Valley, dessen 

markante Tafelberge bereits zahl-

reiche Hollywood-Filme inspirier-

ten. Von dort aus geht es weiter 

zu den faszinierenden Felsforma-

tionen des Bryce Canyon und Sie 

genießen die atemberaubenden 

Ausblicke im Zion Nationalpark, 

wo Wanderwege durch steile 

Schluchten führen.

UNWIRKLICHE LANDSCHAFT 
AUS IMPOSANTEN FELSEN 
UND SATTGRÜNEN TÄLERN
Der Zion-Nationalpark ist der 

Traum eines jeden Wanderers 

und Fotografen. Obwohl er in der 

Wüste liegt, ist das Gelände alles 

andere als karg. Die in Jahrmil-

lionen entstandenen Felsforma-

tionen, die zahlreichen Wander-

wege durchs Hinterland sowie die 
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einzigartige Vielfalt an wilden Tieren und 

Pfl anzen locken Besucher an, die nach 

Einsamkeit und Inspiration suchen. Die 

zahlreichen Canyons, Tiergemeinschaf-

ten und Kulturstätten des Nationalparks 

können das ganze Jahr über erkundet 

werden, doch im Frühjahr und Herbst ist 

das Wetter am besten und die spektakulä-

re Blütenpracht am schönsten.

LAS VEGAS - EINFACH FABULOUS
Wer nach Las Vegas, Nevada, kommt, hat 

nur Eines im Sinn: Flucht aus dem grauen 

Alltag und hinein in die schillernde Welt 

der Unterhaltung! Millionen von Menschen 

besuchen die Stadt in der Mojave-Wüste 

jedes Jahr. Und nun sind Sie ebenfalls in 

der Metropole des Entertainments. Sie 

können sich erholen, elegant Essen gehen, 

shoppen, weltberühmte Künstler erleben, 

Sportevents verfolgen, sich ins turbulente 

Nachtleben stürzen und natürlich auch ihr 

Spielglück herausfordern. 

Bevor es zurück geht nach Kalifornien 

ist ein Abstecher an den Hoover-Stau-

damm vorgesehen – ein Meisterwerk der 

Ingenieurskunst mit beeindruckenden 

Blicken auf den Colorado River. Für eine 

besondere Perspektive hat Fürst Reisen 

einen Helikopterfl ug über den Grand Can-

yon organisiert, der Ihnen für alle Zeiten 

im Gedächtnis bleiben wird. Die enorme 

Größe dieses Naturwunders wird auch Sie 

beeindrucken. Etwas Vergleichbares gibt 
es in dieser Form nirgends auf diesem 
Planeten.

Die Reise führt Sie weiter ins Death Valley, 
das mit seinen extremen Temperaturen 
und einzigartigen Landschaftsformen fas-
ziniert. Die Fahrt durch den Kings Canyon 
bietet eindrucksvolle Ausblicke auf riesige 
Mammutbäume sowie ruhige Wanderwege 
inmitten dieser beeindruckenden Natur-
kulisse. Schließlich zieht es uns nach San 
Francisco mit seiner berühmten Golden 
Gate Bridge und der charmanten Atmo-
sphäre an der Fisherman’s Wharf.

SAN FRANCISCO – GEGENKULTUR 
TRIFFT HIGHTECH
In San Francisco ist ein Viertel individuel-
ler und faszinierender als das nächste. Die 
Schriftsteller der Beat Generation haben 
die Stadt ebenso geprägt wie die Hippies 
aus dem „Sommer der Liebe“ in den spä-
ten 1960er Jahren oder die Mitglieder der 
aktiven Schwulen- und Lesben-Communi-
ty. San Francisco ist auch eines der besten 
Foodie-Ziele weltweit – eine Tatsache, 
die die Stadt (zumindest teilweise) den 
vielfältigen kulturellen Einfl üssen und der 
geografi schen Nähe zu frischen Erzeug-
nissen zu verdanken hat.

San Francisco erfi ndet sich ständig neu 
und steckt voller Kontraste: alt und neu, 
edel und lässig, Stadt und Land. Sehens-
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Der Zion-Nationalpark ist der Traum eines jeden Wanderers und Foto-
grafen. Obwohl in der Wüste gelegen, ist es kein karges Gelände.

Das Hollywood-Schild ist ein einzigartiges Wahrzeichen, das die Ge-
schichte und die Bedeutung der Filmindustrie für Los Angeles wider-
spiegelt. Es ist ein Must-see für jeden, der die Stadt besucht und ein Fan 
von Hollywood ist.

Der Hollywood Walk of Fame ist ein berühmter Gehweg in Los Angeles, 
Kalifornien, USA, auf dem Sterne für Schauspieler, Musiker, Regisseure 
und andere Persönlichkeiten der Unterhaltungsindustrie verlegt sind.

Nur wenige Meilen westlich von Las 
Vegas liegt der Red Rock Canyon, eine 
Wüsten- und Felslandschaft mit karger, 
steppenähnlicher Vegetation, schmal 
eingeschnittenen Canyons und steil 
aufragenden dunkelroten Sandstein-
felsen. Als Besucher kann man den 
Red Rock Canyon auf einem 13 Meilen 
langen Scenic Drive und mehreren 
Trails erkunden. 
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würdigkeiten wie die Golden Gate 

Bridge, der Fisherman’s Wharf, 

die Gefängnisinsel Alcatraz, 

die weltberühmte „Cable-Car“ 

Straßenbahn und pulsierende 

Viertel voller Facetten machen 

San Francisco so einzigartig und 

besonders.

Knapp 185 km südlich von San 

Francisco ist eine weitere Station 

auf dem Weg zum Ausgangs-

punkt der Reise - Los Angeles. Der 

malerische Küstenort Monterey 

lädt dazu ein, frischen Fisch zu 
probieren oder einfach nur ent-
lang des bezaubernden Pazifiks zu 
flanieren. Santa Barbara begeistert 
mit ihrem mediterranen Flair, be-
vor Ihre Reisegruppe Los Angeles 
erreicht – die Stadt der Engel vol-
ler Möglichkeiten zur Entdeckung 
von Hollywood-Geschichte und 
modernem Lifestyle.

POPKULTUR IN LOS ANGELES
Nachdem Sie die bekanntesten 
Attraktionen Hollywoods wie den 

Walk of Fame und das TCL Chinese 

Theatre abgehakt haben, können 

Sie sich bei einem Bummel über 

den als „The Strip“ bekannten Ab-

schnitt des Sunset Boulevards von 

den leuchtenden Reklametafeln, 

den zahlreichen Restaurants und 

berühmten Nachtclubs begeistern 

lassen.

Musikliebhaber werden sich im 

L.A. Live im Zentrum der Stadt 

sofort wie zu Hause fühlen. In 

diesem Vergnügungs- und Ver-

anstaltungskomplex finden Sie 

zudem das Grammy Museum, in 

dem sich alles um die bedeutende 

Rolle von Los Angeles im Bereich 

der Popmusik dreht. Für Familien 

bietet sich ein Besuch der Uni-

versal Studios Hollywood an. Vom 

Themenpark über Filmattraktionen 

wie „The Wizarding World of Harry 

Potter™“ bis hin zur beliebten 

Führung durch die Filmstudios gibt 

es hier allerhand zu entdecken.

Diese Busreise durch den Süd-

westen der USA vereint atem-

beraubende Naturschönheiten 

und berühmte Mega-Städte mit 

urbanem Lebensstil auf eine 

Weise, die sowohl inspirierend als 

auch unvergesslich ist – ein wahr-

haft bemerkenswertes Erlebnis 

erwartet Sie!

Die Golden Gate Bridge wurde von der American Society of Civil Engineers erbaut und gilt als 
eines der sieben technischen Meisterwerke der USA.

Information von: 
Fürst Reisen GmbH & Co KG 
Marktstr. 17 | Hutthurm 
+49 8505 / 90 09-0 
service@fuerstreisen.de 
www.fuerstreisen.de

Das typische Foto vor dem Schild „Welcome to Fabulous Las Vegas“, entworfen von Betty Willis 
darf in keinem Album fehlen! Das Schild liegt am südlichen Ende des Strips am Mandalay Bay 
Hotel. 

Im Südosten von Kalifornien liegt der schöne Joshua 
Tree National Park, benannt nach den recht seltenen 
Josua-Palmlilien, die das Parkgebiet durchziehen. 
Zusätzlich türmen sich hier in der sonst so kargen 
Wüste zahlreiche beige-braune Felsen auf, die einen 
interessanten Kontrast zur Vegetation darstellen.

Nach der Golden Gate Bridge wohl die bekannteste 
und beliebteste Sehenswürdigkeit von San Fran-
cisco. Seit über Hundert Jahren fährt man in der 

Stadt mit den Cable Cars. Wer nicht auf einer der 3 
Strecken mit dem Cable Car fuhr, der war auch nicht 
in San Francisco. Dieses Erlebnis gehört einfach ins 

Pflichtprogramm eines jeden San Francisco besuchs.



SCHÖNES FÜR HERZ & SEELE
WAS WÄRE DAS LEBEN OHNE LIEBE? UND LIEBE ZU ZEIGEN, DAS MACHT MAN AM BESTEN MIT SCHÖNEN SACHEN. 
KLEINE, ABER FEINE AUFMERKSAMKEITEN, EIN BLÜMCHEN, EIN SÜSSES KLEINES SCHMUCKSTÜCK FÜR DAS ZUHAUSE. 
DIESEN DINGEN HAT SANDRA HASLINGER IN PASSAU IHR „GLASHAUS“ GEWIDMET. EIN ECHTES HERZENSPROJEKT.

W
enn es ein 
Symbol für 
Liebe und 
Zuneigung 

gibt, das instinktiv und auf der 
ganzen Welt sofort verstan-
den wird, dann ist das wohl 
die Blume. Blumen sind ein 
Wunderwerk der Natur – bunt, 
prachtvoll und duftend ste-
hen sie wie nichts anderes für 
die Schönheit der Natur und 
des Lebens selbst. Und sie zu 
verschenken gehört zu den 
kleinen, aber ungemein wich-
tigen Gesten, die uns näher 
zusammen bringen. Manch-
mal sind Blumen die einzige 
Sprache, um das sagen zu 
können, wozu Worte einfach 
nicht imstande sind. 

Umso schöner ist es, wenn es 
immer noch Menschen gibt, 

die ihre Berufung und ihre 
Leidenschaft in der fl oralen 
Farbenpracht gesucht und 
gefunden haben. Sandra 
Haslinger zum Beispiel ist ein 
solcher Herzensmensch. Die 
ausgebildete Floristin und 
Gärtnerin betreibt seit gut 
eineinhalb Jahren ihr eigenes 
Fachgeschäft für Floristik in 
Passau. „Glashaus im DEZ“ 
heißt es, und es liegt über 
dem Schwaiberger-Markt in 
der Neuburger Straße. 

Der liebenswerte und detail-
verliebt eingerichtete kleine 
Laden trägt die hundert-
prozentige Handschrift der 
Inhaberin. Fast alles ist selbst 
gebaut, selbst konzipiert und 
mit viel Gespür dekoriert. Man 
fühlt sich wohl, die Augen ge-
hen sofort auf Entdeckungs-

Dreamteam
Sandra Haslinger und 
ihre „Sola“ sind das 
eingespielte Dream-
team im GLASHAUS 
im DEZ in Passau. 
Während Sola mit 
ihrem unwidersteh-
lichen Augenauf-
schlag die Herzen der 
Kundschaft bricht, 
machen die wunder-
vollen Sträuße und 
Blumenarrange-
ments der Chefi n 
alles wieder heil. Im 
GLASHAUS ist man in 
allen Fragen rund um 
das schöne Zuhause, 
das richtige Geschenk 
für den Herzensmen-
schen oder Floristik 
für jeden Anlass an 
der richtigen Adresse.
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reise. So viele putzige Dekoideen, 

hunderte Inspirationen, ein Meer 

von Blüten und Farben, so soll es 

sein. 

Sandra Haslinger ist die richtige 

Ansprechpartnerin für alle Ideen 

und Wünsche im Bereich der An-

lassfl oristik. Sei es die pompöse 

oder eher vertrauliche Hochzeits-

feier, Jubiläen im privaten oder 

geschäftlichen Bereich und natür-

lich auch die fl orale Begleitung 

des letzten aller Lebenswege darf 

man getrost in ihre Hände legen. 

Sandra Haslinger hört gerne zu, 

entwickelt schnell ein Gespür für 

ihre Kunden und deren wahre 
Wünsche, die sie dann gekonnt 
in Sträuße, Gebinde, Kränze oder 
Bouquets verwandelt. 

Aber nicht nur ihre Kreativität 
hat ihr diesen guten Ruf einge-
bracht, sondern vor allem auch 
ihr Fachwissen als Gärtnerin und 
Floristin um die Pfl ege und Vor-
bereitung ihrer Blumen. So hal-
ten die Sträuße länger, bleiben 
frisch und bunt und schenken 
uns so die kleine Extraportion 
Glück.

Information von:
GLASHAUS im DEZ
Sandra Haslinger
Neuburger Str. 104b | Passau
Tel: 0851 / 988 69 666
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WALDKIRCHEN 
ENTWICKELT SICH
DIE KLEINE GROSSSTADT IM BAYERISCHEN WALD INVESTIERT  
MILLIONEN IN STÄDTISCHE PROJEKTE

D
ie Stadt Waldkirchen 
befindet sich derzeit in 
einer Phase umfang-
reicher Bauprojekte, die 

das Stadtbild nachhaltig prägen und 
die Lebensqualität der Bürgerinnen 
und Bürger weiter verbessern sollen. 
Zwei der bedeutendsten Vorhaben 
betreffen die Renovierung der Eis-
halle und den Neubau des Freibades 
im Karoli-Badepark, beide mit einem 
Investitionsvolumen von jeweils 
über sechs Millionen Euro.

SANIERUNG DER 
EISHALLE – HERZSTÜCK 
FÜR EINHEIMISCHE UND 
TOURISTEN
Die Eishalle, die 1976 erbaut wurde, 
erfährt derzeit eine umfassende 
Modernisierung. Mit einer Investi-
tion von über 6 Millionen Euro wird 
das Gebäude den heutigen An-
forderungen angepasst. Die Halle, 
die für Einheimische und Touristen 
gleichermaßen von großer Bedeu-
tung ist, wird täglich von 6 bis 23 
Uhr von zahlreichen Vereinen und 
Verbänden genutzt. Die Modernisie-
rung sichert nicht nur den weiteren 
Betrieb der Halle, sondern schafft 
auch neue Anreize für die Nutzung 
durch Sportvereine und Freizeit-
besucher.

FREIBADNEUBAU IM KAROLI-
BADEPARK
Parallel zur Renovierung der Eishalle 
fließen weitere 6 Millionen Euro in 
den Neubau des Freibades im Karo-
li-Badepark. Die neuen Anlagen bie-
ten ein Schwimmerbecken mit fünf 
Bahnen sowie eine spektakuläre 
Kletterwand. Im Nichtschwimmerbe-
reich sorgen Sprudelsitzbänke, ein 
Wasserpilz, Bodensprudler und eine 
Schaukelbucht für abwechslungs-

reichen Wasserspaß. Zusätzlich 

stehen drei Kleinkinderbecken mit 

verschiedenen Spielmöglichkeiten 

sowie ein neuer Spielplatz und eine 

große Halbschalenrutsche zur Ver-

fügung. Dieses neue Freizeitangebot 

wird sowohl von Einheimischen als 

auch von Touristen begrüßt.

NEUES 
BEGEGNUNGSZENTRUM AM 
STADTPLATZ
Auch das ehemalige Hintermann-

haus am Stadtplatz erfährt eine 

grundlegende Umgestaltung. Die 

Stadt Waldkirchen hat das Gebäude 

mit Unterstützung der Regierung 

von Niederbayern und des Frei-

staats Bayern erworben. Es wird zu 

einem großen Treffpunkt für Jung 

und Alt umgebaut. Geplant sind 

unter anderem Ateliers, eine Stadt-

bücherei, Konferenzräume, Co-Wor-

king Spaces und moderne öffentli-

che Toiletten. Im Erdgeschoss wird 

die Buchhandlung Thalia ihre Türen 

öffnen. Dieses Projekt stärkt die 

Position Waldkirchens als die füh-

rende Einkaufsstadt der Region.

NEUE GASTRONOMEN 
GESUCHT
Trotz der positiven Entwicklung 

der Stadt ist die Suche nach neuen 

Gastronomen für drei leerstehende 

Restaurants am Marktplatz noch 

nicht abgeschlossen. Um Interes-

senten zu unterstützen, bietet die 

Stadt Waldkirchen ein attraktives 

Mietzuschussprogramm an. Die 

Miete wird für insgesamt acht Mo-

nate übernommen, wobei die Stadt 

für sechs Monate bis zu 3600 Euro 

beisteuert. Dies soll die Ansiedlung 

neuer Betriebe in der Innenstadt 

fördern.

Bürgermeister Heinz Pollak 
zeigt sich stolz über die her-
vorragende Entwicklung sei-
ner Kommune und verweist 
auf zahlreiche Veranstal-
tungen, die in den kommen-
den Wochen geplant sind 
(s.Anhang). Waldkirchen 
bleibt damit ein attraktiver 
Standort für Einwohner, Tou-
risten und Gewerbetreibende 
gleichermaßen.

Information von: 
www.waldkirchen.de

Das Freibad in Waldkirchen 
wird zu einem Aquapark mit 
einer gigantischen Halb-
schalenrutsche und vielen 
neuen Attraktionen für 
Schwimmer und Nicht-
schwimmer.
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HHoocchhzzeeiittss--
aauusssstteelllluunngg

16.+17. NOV.
10 - 16 Uhr
Ort im Innkreis

GROSSE 
MODENSCHAU
mit den Highlights der  
Hochzeitskollektion 2025

AKTIONSTAGE

--2020%%
FR. 15.- SA. 16.11.

AUF BEREITS REDUZIERTE
BRAUTKLEIDER,

HOCHZEITSANZÜGE,
& ACCESSOIRES*

ohne Terminvergabe

HOCHZEITSAUSSTELLUNG 

IN ORT IM INNKREIS
Am 16. & 17. November heißt es bei 

Fussl Happy Day in Ort im Innkreis 

wieder „Alles Hochzeit!“. Der bekann-

te Brautsalon veranstaltet im Fussl 

Logistikzentrum eine große Ausstel-

lung rund um das Thema Hochzeit. 

Gemeinsam mit vielen verschiedenen 

Ausstellern und Hochzeitsdienst-

leistern werden die neuesten Trends, 

coole Locations, liebevolle Details 

und vieles mehr für eine gelungene 

Feier präsentiert.

Highlight ist die Brautmodenschau 

von Fussl Happy Day, bei der in einer 

schwungvollen Show die schönsten 

Modelle der Saison 2025 für Braut 

und Bräutigam gezeigt werden. Ein 

Besuch lohnt sich also in jedem Fall. 

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei! 

Öffnungszeiten an beiden Tagen von 

10 – 16 Uhr.

AKTIONSTAGE
Anlässlich der Hochzeitsausstellung 

gibt es im Brautsalon Fussl Happy Day 

spezielle Aktionstage mit -20% Ra-

batt auf bereits reduzierte Brautklei-

der, Hochzeitsanzüge und Hochzeits-

accessoires. Achtung: Diese Aktion ist 

bereits am Freitag, 15. und Samstag, 

16. November gültig. Sonntag aus 

rechtlichen Gründen leider nicht.

Information von: 
FUSSL Happy Day 
Fusslplatz 26-32 | Ort im Innkreis   
(direkt an der Autobahn A3) 
Braut: +43-7751-8902-20 
Bräutigam: +43-7751-8902-15 
happyday@fussl.at | www.fussl-happyday.at

SAVE THE DATE

Fussl Happy Day präsentiert am 16. & 17. November gemeinsam mit vielen weiteren Hochzeitsdienstleistern die neuesten Trends für Ihre 

Hochzeit. Besonderes Highlight ist auch dieses Jahr die Brautmodenschau von Fussl Happy Day

Bei der Brautmodenschau von Fussl Happy Day in Ort 
im Innkreis werden am 16.&17. November in Ort im Inn-
kreis die Highlights der neuen Saison 2025 präsentiert



Jeder Skifahrer kennt das Problem: wenn 
es rein um die Sicherheit auf den Bret-
tern geht, kann der Skischuh eigentlich 

nicht eng und fest genug am Fuß sitzen. Je 
enger und fester der Skischuh, desto besser 
und unmittelbarer ist die Kraftübertragung 
auf den Ski und desto genauer ist das Feed-
back der Piste an den Fuß und damit an unser 
Gleichgewicht. Je schwammiger dieser Kontakt 
ist, desto größer ist das Unfallrisiko und desto 
anstrengender ist das Skifahren. Optimale Kon-
trolle ist jedoch das Gegenteil von optimalem 
Komfort. Je enger der Schuh sitzt, desto eher 
drückt er auch und desto eher kommt es auch 
zu verminderter Durchblutung - und das heißt: 
kalte Füße. 

Genau zwischen diesen beiden Anforderungen 
– maximale Kontrolle bei möglichst bequemer 
Passform – vollzieht sich die technologische 
Entwicklung der Hersteller seitdem es Ski-
schuhe gibt.

Mit einer bahnbrechenden Innovation setzt 
nun seit knapp einem Jahr das BOA-Sys-
tem neue Maßstäbe. Martin Zöls, Inhaber des 
gleichnamigen Kaufhauses in Fürstenzell und 

BALD IST ES WIEDER SOWEIT – DER WINTER KOMMT MIT 
RASCHEN SCHRITTEN UND MIT IHM AUCH WIEDER DIE SKISAISON.

SOWOHL FÜR AMBITIONIERTE SKISPORTLER ALS AUCH FÜR 
DEN NORMALFAHRER, DER SICH NUR AUF UND ZU AUF SEINE 
BRETTER STELLT GILT GLEICHERMASSEN, DASS DER SKISCHUH 
PASSEN MUSS – UND GENAU DAS IST EINE WISSENSCHAFT FÜR 
SICH.

GAME
CHANGER

skifahrer aufgepasst!

Der hat den Dreh raus
Das neue BOA-System sieht aus wie ein schickes Design-Detail 
am Skischuh, ist aber tatsächlich ein revolutionäres Verschluss-
system für den Skischuh. Der Vorteil ist ein besserer, festerer Halt  
im Schuh bei gleichzeitig deutlich weniger Druckstellen. Klingt 
unglaublich, muss man selbst erlebt haben.
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Eine echte Innovation gibt es seit diesem jahr 
in Sachen individuell geformter Innenschuhe 
für Skistiefel. Durch eine spezielle, streng 
geheime Füllung aus Korkmaterial lässt sich 
der ZIPFIT-Schuh perfekt anpassen und im 
Nachhinein sogar noch verändern. Der ZIPFIT 
ist bequemer, wärmer und sitzt trotzdem noch 
besser - und er passt in jede normale Schale, so 
dass man bei einem Wechsel des Stiefels den 
Innenschuh mitnehmen kann. 

Durch eine an das individuelle Fußge-
wölbe angepasste Innensohle hat der Fuß 
den optimalen Kontakt zum Ski und wird 
trotzdem gestützt, das sorgt für sicheres 
und ermüdungsfreies Skivergnügen.

Immer dann, wenn 
der Schuh die absolute 
Schlüsselstellung für die 
jeweilige Sportart ein-
nimmt - wie beim Skitou-

rengehen, Wandern 
oder Skifahren - ist 

Martin Zöls mit sei-
nem Team in Fürsten-

zell DER Ansprechpartner 
schlechthin. Professio-
nelle Fußvermessungen 
und detaillierte Laufana-
lysen sind die Basis für 
die Anpassung oder sogar 
Individualanfertigung der 
optimalen Schuhe für den 
jeweiligen Sport.

Sport & Mode Zöls
Marktplatz 1 
Fürstenzell
Tel. 085 02 / 9 14 80 
www.zoels.com

INFORMATION VON:
MARTIN ZÖLS, 

ZÖLS MODE & SPORT, 
FÜRSTENZELL

Schlüsselstellung für die 
jeweilige Sportart ein-
nimmt - wie beim Skitou-

rengehen, Wandern 
oder Skifahren - ist 

Martin Zöls mit sei-
nem Team in Fürsten-

zell DER Ansprechpartner 
schlechthin. Professio-
nelle Fußvermessungen 
und detaillierte Laufana-
lysen sind die Basis für 
die Anpassung oder sogar 
Individualanfertigung der 
optimalen Schuhe für den 
jeweiligen Sport.

Sport & Mode Zöls
Marktplatz 1 
Fürstenzell
Tel. 085 02 / 9 14 80 
www.zoels.com

seit vielen Jahren einer der 
führenden Skischuhexperten in 
Niederbayern bezeichnet das 
System als „Game Changer“. 
Die Technologie ist einfach zu 
beschreiben: es handelt sich 
um ein neuartiges Verschluss-
system für den Vorderschuh. 
Anstatt mit den herkömmlichen 
Schnallen wird der Schuh mit 
einer Stahlschlinge ver-
schlossen, die über ein extrem 
robustes Getrieberad zugezogen 
wird. Der Vorteil dieser Methode 
ist, dass die Schalenhälften des 
Schuhs damit absolut gleich-
mäßig übereinander gleiten. An-
statt dass sich, wie bei Schnal-
len, punktuelle Druckspitzen 
am Rist aufbauen, zieht sich der 
Schuh gleichmäßig über die ge-
samte Fläche zu und umschließt 
den Fuß absolut harmonisch, 
ohne Druckstellen. Man spürt es 
sofort beim ersten Anprobieren: 
der Schuh sitzt deutlich fester, 
trotzdem sehr viel bequemer.

Das System ist für die Schuhe 
der Marken ATOMIC, SALOMON 
und TECNICA erhältlich. 

Im Zusammenspiel mit einem 
individuell angepassten und 
ausgeformten Innenschuh 
und einer ebenfalls individu-
ell geformten Innensohle ist 
der perfekte Schuh nun kein 
Wunschtraum mehr. Durch die 
individuelle Innensohle wird der 
Stand der Ferse im Schuh er-
heblich optimiert und das Fuß-
gewölbe gestützt und entlastet. 
Der Innenschuh sorgt durch die 
persönliche Anpassung für die 
Vermeidung von Druckstellen an 
Knöcheln Zehen oder Rist und 
die BOA-Mechanik umschließt 
das komplette Schuhsystem mit 
gleichmäßig verteilter Festigkeit 
und Stabilität. Besser geht es 
derzeit wohl nicht.

Information von:
Spot & Mode Zöls
Marktplatz 1  | Fürstenzell
www.zoels.com

Das BOA-Verschlusssystem 
ist derzeit für Skischuhe der 
Marken ATOMIC, SALOMON 
und TECNICA erhältlich.



Wandel kann einschüch-
tern. Wandel bedeutet, 
dass Altes vergeht. 

Wandel bedeutet, dass sich ver-
meintlich Bewährtes nicht länger 
bewährt und dass auf einst Ver-
lässliches kein Verlass mehr ist. 
Durch Wandel kann aus Sicherheit 
Ungewissheit werden. 

Das kann einem mittelständischen 
Unternehmer auch mal Angst ma-
chen. Sollte es aber nicht – denn 
Angst ist ein schlechter Berater. 

Es gibt aber auch einen anderen, 
positiven Blickwinkel auf Verände-
rungen. Wandel und Ungewissheit 
sind nicht nur disruptiv, sie entfes-
seln auch Innovation und Kreativi-
tät. Die Dynamik des Wandels lässt 
neue Chancen und Gelegenheiten 
entstehen, neue Märkte tun sich 
auf, ungenutzte Potenziale warten 
darauf, sich zu entfalten. 

Doch wie geht man ihn an, den 
„positiven Wandel“? Als Unterneh-
mer steht man unter dem Druck 

des Tagesgeschäftes, ist mit ganz 
alltäglichen Problemen konfron-
tiert, kämpft buchstäblich bis „zur 
letzten Patrone“ um den Fortbe-
stand dessen, was manchmal über 
Generationen aufgebaut wurde. 

INMITTEN DER SANFTEN BILDERBUCHLANDSCHAFT 

DER NIEDERBAYRISCHEN HÜGELLANDSCHAFT 

- DEM ROTTAL - LIEGT, UNWEIT VON BAD 

BIRNBACH, DEM LÄNDLICHEN BAD, DAS HOFGUT 

HAFNERLEITEN. DIE PERFEKTE MISCHUNG 

AUS ARCHITEKTUR, ABGESCHIEDENHEIT UND 

HERZLICHKEIT, MACHEN DAS HOFGUT ZU 

EINEM GANZ BESONDEREN KRAFTORT. EINE 

TAGUNGSLOCATION, WIE ES SIE NUR SELTEN GIBT.

ZUKUNFT IM WANDEL

32

194 | November 2024

WIE MAN  

WANDEL
NUTZT

Wie findet man kreative Lösungen, wenn 
der Blick durch Banales verstellt ist?

Um diese Frage umfassend zu beant-
worten, haben sich Thomas und Cornelia 
Ecker, spezialisierte Unternehmensberater 
für den Mittelstand aus Bad Griesbach 
zusammen mit Erwin Rückerl und Anja 
Horn-Rückerl, ihres Zeichens Inhaber 
des „Hofgut Hafnerleiten“ bei Bad Birn-
bach zusammen gesetzt und einige hoch 
spannende Ideen für eine neue Veran-
staltungsreihe zum Thema Change-Ma-
nagement für Unternehmer in der Region 
entwickelt.  

Die Kombination könnte nicht besser sein. 
Das Hofgut Hafnerleiten ist schon seit vie-
len Jahren als ganz besonderer Tagungs-
ort bekannt – und das sogar weltweit. Bis 
nach Fernost reicht die Klientel. Der Grund 
für die Beliebtheit des Hofgutes für Tagun-
gen und Workshops ist seine einzigartige 
Atomsphäre inmitten des traumhaften 
Rottals. Einhellig berichten die Teilnehmer 
stets dasselbe: im Hofgut erreicht man 
größere Fortschritte in kürzerer Zeit, als 
an den meisten anderen Tagungsorten. 
Zusammen mit der langjährigen Erfahrung 
der Unternehmensberatung Ecker im Be-
reich Change-Management kann an einem 

Kraftplatz im Rottal  
Inmitten der sanften Bilderbuchlandschaft des Rottals 
liegt, unweit von Bad Birnbach, dem ländlichen Bad, das 
Hofgut Hafnerleiten. Die perfekte Mischung aus Architek-
tur, Abgeschiedenheit und Herzlichkeit machen das Hofgut 
zu einem ganz besonderen Kraftplatz - der ideale Ort um 
mit Energie und Konzentration an wichtigen Ideen und 
Projekten zu arbeiten. Zum Beispiel, wie man die Dynamik 
des Wandels als Antriebsenergie nutzt.

CIRCYOULAR- Experting und Unterneh-
mensberaterin Cornelia Ecker 

POTENZIAL – ENTDECKUNGSREISE IM HOFGUT HAFNERLEITEN



hoch hält. Wie verhindert man, 
dass notwendige Veränderun-
gen, die Stimmung im Team der 
Mitarbeiter herunter ziehen und 
wie mobilisiert man das dyna-
mische Potenzial, das in allem 
Neuen enthalten ist?

Die Antworten sind in der Regel 
in den Persönlichkeiten der 
Mitarbeiter bereits vorhanden. 
Aber man muss lernen, sie zu 
erkennen, das gilt in Zeiten des 
Wandels am allermeisten. Die 
Erfahrung zeigt auf dramatische 
Weise, dass es in Umstruktu-
rierungsphasen überdurch-
schnittlich häufi g der Fall ist, 
dass ausgerechnet die besten 
Mitarbeiter, die „Backbones“ 
des Unternehmens plötzlich 
gehen – und das, obwohl kein 
fi nanzieller Druck besteht. War-
um ist das so?

„Wenn Teams vor Motivation 
brennen, dann erlebt man über-
durchschnittliche Performance, 
praktisch keine Krankheitstage, 
keine nennenswerte Fluktu-
ation, null Unzufriedenheit. 
Wenn dieses Optimum aber 

nicht gegeben ist, dann sinkt 

die Performance und die Kosten 

fü r den Unternehmer steigen 

durch suboptimale Leistung. 

Im schlimmsten Fall kü ndigen 

hoch qualifi zierte Mitarbei-

ter scheinbar „aus heiterem 

Himmel“ und sind selbst durch 

mehr Geld nicht mehr zu mo-

tivieren. Spätestens dann fragt 

sich der Unternehmer wie das 

passieren konnte. Die Antwort 

liegt in der Persönlichkeit des 

Menschen. Nicht jeder Mensch 

wird durch die gleichen Dinge 

motiviert, insbesondere wird 

der Faktor Geld – also Gehalt 

– überschätzt. Es gibt jedoch 

Analysemethoden, z.B. die CIR-

CYOULAR® Methode. Sie macht 

die Motivationen und „Drives“ 

im Team sicht- und messbar 

und ermöglicht eine gezielte 

Verbesserung der Zufriedenheit 

und Motivation, als auch der 

Produktivität und Effi zienz. So 

entstehen echte win-win-Effek-

te“, erklärt Thomas Ecker.

Die Unternehmensberatung 

Ecker und das Hofgut Hafner-

leiten wollen durch eine ge-

meinsame Workshopreihe zum 

Thema „Wandel als Chance“ 

Firmen aus der Region die 

Möglichkeit eröffnen, in einer 

kreativen und motivierenden 

Umgebung die Möglichkeiten 

und Potenziale zu entdecken, 

die in der aktuellen Zeit der 

großen Veränderungen möglich 

sind – und wie sie genutzt wer-

den können. Den Auftakt macht 

ein Informationsabend im 

Hofgut Hafnerleiten am (26.11). 

Save the Date!

Information und Anmeldung:
Ecker Mittelstandsberatung
Thomas Ecker
Weghofstraße 29 | Bad Griesbach
Tel.: 08532 - 97265-0
www.ecker-beratung.de

WANDEL ALS CHANCE
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Erwin Rückerl und Anja Horn-Rückerl:
„Sich auf das Wesentliche im Hier und Jetzt oder 
auf Ideen und Projekte der Zukunft zu fokussieren, 
erfordert das konsequente Ablegen aller störenden 
Einfl ü sse der gewohnten Umgebung. Im HOFGUT 
HAFNERLEITEN bei Bad Birnbach fällt dies ganz 
besonders leicht. Mit seiner Alleinlage in der maleri-
schen Landschaft, seiner ganz besonderen modern-
mediteranen Atmosphäre und vor allem den vielen 
herzlichen „guten Geistern“, den Mitarbeitern im 
HOFGUT wird man als Gast sanft aber kompromiss-
los aus dem Alltag genommen.“

Unternehmensberater Thomas Ecker

hoch hält. Wie verhindert man, 
dass notwendige Veränderun-
gen, die Stimmung im Team der 

Save the Date!

Exklusives Kamingespräch

„WANDEL ALS CHANCE“

am 26.11.2024 um 19:00 Uhr

Dauer ca. 1,5h | Keine Kosten

Begrenzte Teilnehmerzahl

solchen Ort nur Positives entstehen.

Die wiederkehrende Frage in Zeiten 
des Wandels, ist die Frage, wie man im 
Veränderungsprozess die kreative und 
produktive „Energie“ im Unternehmen 

Information und Anmeldung:

HOFGUT HAFNERLEITEN
Brunndobl 16 
84364 Bad Birnbach

Tel: +49(0)8563/91511 
post@hofgut.info 
www.hofgut.info



Bindegewebe können betroffen sein, 

was eine Vielzahl von Erkrankungen 

auslösen kann, darunter chronische 

Entzündungen, Autoimmunerkran-

kungen, Krebs, Nahrungsmittelun-

verträglichkeiten, Polyneuropathien 

(Nervenschmerzen), neurologische 

Störungen (z.B. Demenz, Alzheimer, 

Parkinson), Bluthochdruck, Schlagan-

fälle, Herzinfarkte, Asthma, Diabetes 

und rheumatische Beschwerden. 

Schwermetalle beeinträchtigen 

zudem die Mitochondrien – die 

Energieproduzenten der Zellen – und 

schädigen damit das gesamte Ener-

giesystem des Körpers.

Innerhalb der Zellen binden sich 

Schwermetalle fest an körpereigene 

Enzyme und Mineralien (wie Calcium 

und Zink), wodurch lebenswichti-

ge Stoffwechselprozesse gestört 

werden. Dies kann oxidativen Stress 

und Mikronährstoffmangel verur-

sachen, die Zellalterung und somit 

unseren gesamten Alterungsprozess 

beschleunigen. Auch die Hormon-

produktion kann in Mitleidenschaft 

gezogen werden, was z.B. die Frucht-

barkeit beeinträchtigen kann.

CHELAT-THERAPIE: DER 
BEWÄHRTE WEG ZUR 
ENTGIFTUNG
Die Chelat-Therapie kommt bei nach-

gewiesener Schwermetallbelastung 

zum Einsatz. Ihre Wirksamkeit ist 

wissenschaftlich belegt. Chelato-

ren – mineralische oder organische 

Moleküle – haben eine starke chemi-

sche Affinität zu Schwermetallen. Sie 

binden sich an diese, bilden wasser-

lösliche Metall-Chelat-Komplexe und 

ermöglichen dadurch deren Aus-

scheidung über die Nieren (bzw. den 

Urin). Da diese Entgiftung gezielt über 

Infusionen erfolgt, darf sie nur von 

ausgebildeten Fachkräften durchge-

führt werden.

Vor Beginn der Therapie muss die 

Nierenfunktion überprüft werden, 

SCHWER
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Unsere moderne Lebens-
weise führt zu einer 
stetigen Belastung des 

Körpers durch Umweltgifte, 
chemische Lebensmittel-
zusatzstoffe, Schadstoffe in 
Haushaltsprodukten, ver-
schmutzte Luft, belastetes 
Trinkwasser, Zigarettenrauch, 
Zahnmetalle und vieles mehr. 
Die komplexen Wechselwir-
kungen all dieser Faktoren 
tragen dazu bei, dass hoch-
giftige Stoffe wie Aluminium, 
Arsen, Blei, Cadmium, Nickel, 
Palladium und Quecksilber in 
unseren Organismus gelangen 
und langfristig Organe schä-
digen. Schwermetalle gehen 
Verbindungen mit anderen 
Stoffen ein und verursachen 
schleichende Vergiftungen, 
die sich unter Umständen erst 
nach Jahren in Form vielfälti-
ger gesundheitlicher Probleme 
zeigen.

Der menschliche Körper ver-
sucht permanent, sich von 
Gift- und Schadstoffen zu 
befreien. Organe wie Nieren, 
Leber, Haut und Lunge über-
nehmen dabei die Hauptarbeit. 
Angesichts der zunehmenden 
Umweltbelastungen stoßen 

diese Entgiftungssysteme 
jedoch oft an ihre Grenzen. 
Bei Überlastung des Körpers 
können Symptome wie Schwä-
che, Leistungsverlust, Burnout, 
Immunschwäche oder andere 
Krankheitsanzeichen auftreten. 
In solchen Fällen führt Barbara 
Gruszczynski zunächst einen 
sogenannten „Schwermetall-
Provokationstest“ durch, um 
das Ausmaß der Belastung zu 
ermitteln. Basierend auf den 
Testergebnissen erfolgt dann 
gegebenenfalls eine Chelat-
Therapie zur gezielten Auslei-
tung der Toxine.

WARUM SIND 
SCHWERMETALLE SO 
GEFÄHRLICH?
Schwermetalle, die einmal in 
den Körper gelangt sind, kön-
nen sich dort ein Leben lang 
anreichern – insbesondere 
wenn die Entgiftungsfähigkeit 
des Körpers eingeschränkt 
ist. Diese Metalle können sich 
in Organen wie Leber, Nieren 
oder Drüsen (z.B. Schild-
drüse, Bauchspeicheldrüse, 
Prostata) ansammeln und 
dort Schäden verursachen. 
Auch das Nervensystem, das 
Gehirn, das Skelett und das 

DIE CHELAT-THERAPIE (ABGELEITET VOM GRIECHISCHEN 
„CHELE“, WAS „KRALLE“ ODER „SCHERE“ BEDEUTET) IST 
EINE WISSENSCHAFTLICH ANERKANNTE METHODE ZUR 
AUSLEITUNG VON SCHWERMETALLEN UND FESTER BE-
STANDTEIL DER INTEGRATIVEN UND NATURHEILKUNDLI-
CHEN BEHANDLUNGSKONZEPTE IN DER PRIVATARZTPRA-
XIS VON BARBARA GRUSZCZYNSKI. ZIEL DER THERAPIE 
IST ES, DEN KÖRPER VON TOXISCHEN SCHWERMETALLEN 
ZU BEFREIEN, DIE SICH DURCH UMWELTBELASTUNGEN 
ÜBER JAHRZEHNTE HINWEG ANGESAMMELT HABEN.

SCHWERMETALLE  

AUSLEITEN

Thema: Entgiftung
GESUNDHEIT

Spezialistin für Ent-
giftungstherapie: Ärztin 
Barbara Gruszczynski aus 
Passau



da sie entscheidend für die 

Ausscheidung der gebundenen 

Schwermetalle ist. Ein Nebenef-

fekt der Chelat-Therapie besteht 

darin, dass nicht nur Schwerme-

talle, sondern auch wichtige Vita-

mine, wertvolle Aminosäuren und 

Mineralstoffe ausgeschwemmt 

werden. „Unsere Infusionen ent-

halten daher eine ausbalancierte 

Kombination aus Chelatoren und 

sehr vielen Vitalstoffen, damit 

einem Mangel an Mikronährstof-

fen wirksam vorgebeugt wird“, 

erklärt Barbara Gruszczynski. 

Zur Verstärkung der Wirkung 

kombiniert die Ärztin die Chelat-

Therapie mit der so genannten 

„me2.vie“-Systemtherapie. Dabei 

wirken hochfrequente Reizströ-

me positiv auf die Membranen 

von Zellen und Mitochondrien, 

wodurch die Zellwände durchläs-

siger für die Chelate sowie für Vi-

tamine und Vitalstoffe werden. Es 

erleichtert die Ausscheidung der 

Schwermetall-Chelat-Komplexe 

und verbessert die Nährstoffauf-

nahme. Durch diese Kombination 

konnte die Effektivität der Chelat-

Therapie erheblich gesteigert 

werden, denn damit setzt die 

Entgiftung genau dort an, wo sie 

am dringendsten erforderlich ist: 

in den Zellen und Mitochondrien 

selbst.

WANN SPÜREN PATIENTEN 
EINE VERBESSERUNG?
Bereits nach wenigen Infusionen 

berichten viele Patienten von 

einer spürbaren Verbesserung 

ihrer chronischen Beschwerden. 

Regelmäßige Laboruntersuchun-

gen bestätigen den erfolgreichen 

Ausleitungsprozess der Schwer-

metalle. Die Chelat-Therapie gilt 

als eine der wirksamsten und 

risikoärmsten Methoden zur 

Entgiftung. Nebenwirkungen be-

schränken sich in der Regel auf 

vorübergehendes Unwohlsein 

aufgrund der angeregten Stoff-

wechselprozesse.

Orale Nahrungsergänzungsmittel 

wie Chlorella-Algen oder Korian-

der/Bärlauch-Präparate können 

die Chelat-Therapie unterstüt-

zen.  Diese Mittel sind jedoch 

auf Toxine beschränkt, die im 

Darm gebunden werden sollen, 

auf Zellebene sind sie wirkungs-

los. Die begleitende Therapie ist 

sinnvoll, ihre Wirkung jedoch sehr 

begrenzt. Wer eine tiefgreifende 

Entgiftung anstrebt, sollte sich 

persönlich zur Chelat-Therapie 

beraten lassen.
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Die Tempe-
raturen von 
Wasser und 

Luft in der Schwimm-
halle sind auch für 
kleine Kinder äußerst 
angenehm. Eher 
sportlich ambitionier-
te Besucher können 
im Schwimmerbecken 
ihre Bahnen ziehen, 
während sich die Klei-
nen im Kinderbecken 
vergnügen. So vergeht 
ein Tag voller Sport, 
Spaß und Entspan-
nung wie im Flug. 

Schwimmkurse finden laufend je 
nach Anmeldung statt. 

Information von:  
pob Pockinger Hallenbad  
Indlinger Str. 14 a  
Tel. 08531 - 709-41

DAS POCKINGER HALLENBAD IST DIE IDEALE ALTERNATIVE 
FÜR KLEINE UND GROSSE WASSERRATTEN IN UND UM  
POCKING, DIE SICH EIN FAMILIENFREUNDLICHES AMBIENTE 
UND GÜNSTIGES BADEVERGNÜGEN WÜNSCHEN. 

NASS MACHT LAUNE

Zell-Turbo Reizstrom 
Die me2.vie-Systemtherapie öffnet die Zellmembranen für den Ab-
transport von Giftstoffen und die Zufuhr von Nährstoffen für die Zelle 
und die darin befindlichen Mitochondrien.

Information von: 
Privatärztliche Naturheilpraxis  
Barbara Gruszczynski 
Firmianstr. 3 | 94032 Passau 
Tel.: 0851-37932064  
info@privatarztpraxis-passau.de



RUND 40 PROZENT DER DEUTSCHEN 
SIND CHRONISCH KRANK. CHRONISCHE 
ERKRANKUNGEN SIND SYNDROME, DIE OFT 
TROTZ MEHRFACHER THERAPIEVERSUCHE 
UND LANGJÄHRIGER BEHANDLUNG NICHT 
BESSER WERDEN, BZW. IMMER WIEDER 
ZURÜCK KOMMEN. DARUNTER FALLEN VOR 
ALLEM ERSCHÖPFUNGSZUSTÄNDE, MUSKEL- 
UND NERVENSCHMERZEN, EIN GESTÖRTES 
IMMUNSYSTEM, BURNOUT, SOWIE HERZ-
KREISLAUFERKRANKUNGEN.

FÜR SEHR VIELE DAVON GIBT ES EINE 
GEMEINSAME URSACHE: DEINE ZELLEN SIND 
AM ERSTICKEN.

LASS DIE ZELLEN 

ATMEN
Im Juli 1983, also bereits vor mehr 

als 40 Jahren, entdeckte Prof. 
Dr. med. Elfriede Leniger-Follert, 

damals Grundlagenforscherin am 

Dortmunder Max-Plank-Institut für 

Systemphysiologie, den Mechanis-

mus der eingeschränkten Mikrozir-

kulation bei einer Vielzahl chroni-

scher Erkrankungen. Seit 1993 wird 

die daraus abgeleitete Therapie 

erfolgreich eingesetzt. 

Um zu verstehen, wie Gesund-

heit funktioniert, muss man sich 

ein klein wenig für den Körper 

und seinen Aufbau interessieren. 

Jeder Mensch weiß, dass wir Blut in 

unserem Körper haben. Und dass 

man eine Lunge hat, ist ebenfalls 

bekannt. Die Aufgabe der Lunge ist 

es, Sauerstoff aus der Luft in das 

Blut zu übertragen. Das Blut bringt 

den Sauerstoff dann... ja, wohin 

eigentlich?

Die erste Antwort der meisten 

Menschen lautet „in die Organe“. 

Dies ist nicht ganz falsch, aber 

trifft auch nicht ganz den Kern der 

Atemfunktion. Die bessere Antwort 

lautet: in alle Körperzellen. Wir be-
sitzen in unserem Körper zwischen 
30 bis 60 Billionen Körperzellen, 
also bis zu 60.000 Milliarden. Jede 
einzelne davon muss unbedingt mit 
Sauerstoff versorgt werden, weil sie 
ansonsten ihre Aufgaben nicht mehr 
erfüllen kann. Wenn zu viele Zellen 
ihre Aufgaben nicht mehr richtig er-
füllen, entwickeln sich Krankheiten. 
Welche Krankheiten das sind, hängt 
davon ab, welche Art von Zellen, wie 
viele, und wie schwer sie betroffen 
sind. Aber grundsätzlich fängt jede, 
tatsächlich jede einzelne Krankheit 
die es gibt, damit an, dass die Funk-
tion von bestimmten Körperzellen 
gestört ist. 

Wir haben also bis zu 60 Billionen 
Postadressen in unserem Körper, 
und jede davon benötigt ständig 
eine Lieferung mit frischem Sauer-
stoff, sowie natürlich die Entsorgung  
der Abfallstoffe des Zellstoffwech-
sels. Das wichtigste Transportmittel 
dafür ist das Blut. Das Blut wird in 
der Lunge mit Sauerstoff angerei-
chert und fließt dann in großen 
Arterien durch den ganzen Körper. 

Wenn alles nur noch schwer ist 
Viele Menschen leiden unter chro-
nischen Schmerz-, Erschöpfungs- 
und Immunschwächezuständen, 
ohne zu wissen woher es kommt 
oder wie man es therapieren könn-
te, da die klassische Schulmedizin 
in solchen Fällen keine Antworten 
geben kann. Aber es gibt für „Burn-
out“, „CFS“, „Post-Vac“, „Long Covid“, 
„Demenz“, „Polyneuropathie“ sowie 
für multiple Schmerzzustände eine 
mögliche Erklärung und eine sehr 
wirksame Therapie.

MAGNESIUM
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Diese Arterien verzweigen sich 
immer weiter und immer feiner, 
bis sie schließlich zu „Arteriolen“ 
werden, die weniger als 0,5 Milli-
meter dick sind und schließlich 
noch feiner, in den Kapillaren, das 
sind Blutgefäße die bis zu 0,003 
Millimeter dünn sind.

Das Netz alle Blutgefäße im Körper 
ist, aneinander gelegt, tatsächlich 
rund 100.000 Kilometer lang - das 
ist länger als der doppelter Um-
fang der Erde. Man sieht anhand 
dieser unfassbar großen Zahlen, 
dass das System „Körper“ keine 
Kleinigkeit ist. 

GESTÖRTE 
MIKROZIRKULATION
Die meisten Menschen wissen, 
dass es so etwas wie „Durchblu-
tungsstörungen“ gibt. Wenn eine 
Durchblutungsstörung als solche 
bezeichnet wird, sind bereits 
große Blutgefäße verengt. Wenn 
selbst große, dicke Adern sich 
verengen können, dann trifft dies 
natürlich auch und umso mehr 
für die winzig kleinen, haarfei-
nen Arteriolen und Kapillaren zu. 
In diesen Gefäßen findet die so 
genannte „Mikrozirkulation“ statt 
und dies ist der absolut wichtigste 
Teil des gesamten Blutkreislaufes. 
In den Arteriolen und Kapillaren 
entscheidet sich, wieviel Sauer-
stoff tatsächlich dort landet, wo er 
hingehört, nämlich in den Zellen. 
Funktionieren diese winzigen 
Gefäße nicht mehr richtig, sind sie 
zu eng, dann stehen die Körper-
zellen kurz vor dem Ersticken. 

Wenn Körperzellen nicht mehr 
genug Sauerstoff bekommen, 
dann kommt ihre Energieproduk-
tion langsam aber sicher zum 
Erliegen und die Zelle stellt ihre 
Arbeit ein. Wenn zu viele Zellen 
im Körper ihre Funktion einbüßen, 
entwickeln sich die unterschied-
lichsten Erkrankungen. Verbessert 
sich diese Situation nicht, dann 
verbessern sich auch die Leidens-
zustände des Menschen nicht. 
Energieverlust in den Zellen führt 

logischerweise zum Energieverlust 

im ganzen Körper, die Folge sind 

Schwäche, Müdigkeit, Schmerzen, 

Regulationsstörungen, Immun-

schwäche. Daraus resultieren 

über kurz oder lang schwere 

Folgeerkrankungen: z.B. Schlagan-

fall, Herzinfarkt, Durchblutungs-

störungen der Augennetzhaut, 

Maculadegeneration, Alzheimer 

Demenz, hypertensive Herzkrank-

heit, Tinnitus, Hörsturz, nicht 

heilende Ulcera an den Beinen, 

diabetische Mikrogefäßerkrankun-

gen, Nierenerkrankungen, Osteo-

porose, usw. Alles wird schwer 

und schmerzhaft, die Organe 

arbeiten nur noch mangelhaft, 

Geist und Seele leiden Höllen-

qualen. Aber es kann sogar noch 

schlimmer kommen. Die Energie 

der Zelle wird in den so genannten 

„Mitochondrien“ hergestellt, sie 

funktionieren nur richtig, wenn sie 

genügend Sauerstoff bekommen. 

Zellen können auch ohne Sauer-

stoff Energie produzieren. Doch 

dass Ihre Zellen das in großer Zahl 

tun, liebe Leser, möchten Sie mit 

Sicherheit nicht herausfordern. 

Wenn eine Zelle ihre Energiever-

sorgung nämlich auf anaerob 

umstellt, also ohne Sauerstoff 

weiter lebt, dann wird die Zelle zur 

Krebszelle. Krebszellen, so könnte 

man sagen, sind Zellen, die sich 

entschlossen haben, nicht den 

Erstickungstod zu sterben.

Man sieht an diesen Zusammen-

hängen, dass es sehr wichtig ist, 

dafür zu sorgen, dass die Mikro-

zirkulation, also die Fähigkeit der 

kleinsten Blutgefäße, genügend 

Sauerstoff zu den Zellen zu leiten, 

gut funktioniert.

EINFACH ABER 
WIRKUNGSVOLL - 

MAGNESIUM ÖFFNET DIE 
VENTILE
Der Forschung von Frau Prof. Dr. 

med. Elfriede Leniger-Follert ist 

es zu verdanken, dass einer der 

wichtigsten Mechanismen zur 

Steigerung der Sauerstoffaufnah-

me in die Zellen entdeckt wurde. 

Sie fand heraus, dass intravenöse 

Magnesium-Ionen-Injektionen 

dazu geeignet sind, die Mikroge-

fäße gezielt zu erweitern, so dass 

sie wieder in ihren normalen, phy-

siologischen Spannungszustand 

zurück kommen, in dem sie die 

optimale Sauerstoffversorgung 

gewährleisten können. Die aus 

diesen Forschungsergebnissen 

abgeleitete Magnesium-Sauer-

stoff-Therapie wird seit 1993 

extrem erfolgreich bei einer Viel-

zahl von chronischen oder auch 

akuten Erkrankungen, sowie zur 

Demenzprävention eingesetzt.

Der Vorteil dieser Therapie ist 

nicht nur, dass sie bei korrekter 

Anwendung nebenwirkungsfrei, 

schnell und ohne Belastung für 

die Patienten durchführbar ist, 

sondern vor allem ist diese Thera-

pie nicht kostenintensiv. Gute Ge-

sundheit ist dank dieser Therapie 

kein Luxusgut – jeder Mensch hat 

ein Recht darauf.

Kleine Kraftwerke – die so genannten Mitochondrien sind die Kraft-
werke in den Zellen. Fast jede Zelle hat mehrere Mitochondrien, in 
ihnen wird die Energie produziert, die jede Zelle für ihre Funktion benö-
tigt. Die Energiegewinnung in den Zellen benötigt aber Sauerstoff. Ohne 
ihn stirbt oder entartet die Zelle.

Information von: 
Naturheilpraxis Tobias Obermeier 
Steinastraße 21  
Bad Griesbach /Weng 
Tel. 0 85 32 / 92 72 003 
info@tobiasobermeier.de

ZELLEN MÜSSEN AUCH ATMEN
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Der Sommer ist vorbei. Vor uns lieg 
en nun einige Monate des nass-
kalten Wetters, das insbesondere 

für Menschen mit chronischen Atem-

wegserkrankungen und Atembeschwer-

den eine große Belastung darstellt. Was 

kann man tun? Eine Möglichkeit ist es, die 

Lunge, die Bronchien und das Immunsys-

tem durch den regelmäßigen Besuch der 

Meersalzgrotte in Bad Füssing zu stärken.

Die Meersalzgrotte in Bad Füssing ist 

in mehrfacher Hinsicht eine ganz be-

sondere Gelegenheit, sich selbst etwas 

Gutes zu tun. Mit über zehn Tonnen von 

echtem Himalaya-Salzgestein an den 

Wänden und über einer Tonne Meersalz, 

das Boden und Decke bedeckt, entsteht 

hier ein einzigartiges Mikroklima. Die 

mineralischen Aerosole in der Atem-

luft werden während einer 45minütigen 

Entspannungssitzung auf den bequemen 

Liegestühlen in der Grotte eingeatmet 

und entfalten in den Atemwegen ihre 

beeindruckenden und wohltuenden 

Wirkungen.

Besonders chronische Beschwerden 

wie Lungenfi brose, COPD, Asthma sowie 

allgemeine Kurzatmigkeit können durch 

die salzhaltigen Aerosole eine Linderung 

erfahren. Das Atmen von salzhaltiger 

Luft erhöht die Atemtiefe spürbar. Keime 

SCHON SEIT JAHRHUNDERTEN 
WISSEN DIE MENSCHEN UM DIE 
WOHLTUENDE UND GESUND-
HEITSFÖRDERNDE WIRKUNG 
VON SALZHALTIGER LUFT. DIE 
EFFEKTE SIND MITTLERWEILE 
DURCH LANGJÄHRIGE ERFAH-
RUNGSWERTE UND MEDIZINI-
SCHE STUDIEN BEKANNT. DIE 
LUFT IN EINER SALZGROTTE 
WIRKT NICHT NUR IN DER LUN-
GE, SONDERN VITALISIERT UND 
STÄRKT DEN GANZEN KÖRPER.

GESÜNDER
ATMEN MIT 

SALZ

Atmen wie im Salzstock– die gesundheits-
fördernden Aspekte von salzhaltiger Luft 
sind schon seit Jahrhunderten bekannt. 
Neben der tiefen Entspannung die sich 
durch das warme, gedämpfte Licht einstellt, 
sorgen die mineralisierten Aerosole für zahl-
reiche positive Effekte im ganzen Körper.

werden bekämpft, Infekte 
können sich unter diesen 
Bedingungen nicht mehr so 
gut entwickeln. Die Bron-
chien werden beruhigt, 
Symptome wie Husten und 
Räuspern werden gelindert. 
Mit einem Besuch in der 
Meersalzgrotte Bad Füssing 
betreiben Sie Wellness für 
ihre Lunge und stärken das 
Immunsystem.

Aber auch, wenn man völlig 
gesund ist, lohnt sich der 
Besuch in der Meersalzgrot-
te. Die tiefe Entspannung in 
der ruhigen und romanti-
schen Atmosphäre ist eine 
Wohltat für Körper, Geist und 

Seele. Die Meersalzgrotte 

in Bad Füssing bietet in 

ihrem liebevoll eingerich-

teten Shop aber auch viele 

Inspirationen für das eigene 

Zuhause – oder kleine Ge-

schenke für die Liebsten. 

Salzlampen, wunderschöne 

Mineralien und Edelsteine 

in zahlreichen Farben und 

Formen, von klassisch bis 

modern warten darauf, ent-

deckt zu werden. 

Information von:
Meersalzgrotte Bad Füssing
Rathausstraße 1 | Bad Füssing
Tel. 0 85 31 / 91 44 48
www.salzgrotte-badfuessing.de

Im Mineralien- und Edelsteinshop der Meersalzgrotte gibt es viel zu entdecken.
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D
er wesentliche 
Unterschied einer 
Senioren-WG im 
Vergleich zum 

Pflegeheim ist, dass die 
Wohngemeinschaft – und 
damit auch jeder einzel-
ne Bewohner – prinzipiell 
selbstbestimmt ist. Dies be-
deutet, dass beispielsweise 
die Tagesabläufe wie Essens-

zeiten oder dergleichen nicht 
vorgegeben werden, sondern 
die Wohngemeinschaft diese 
Abläufe selbst bestimmt. Das 
bedeutet konkret, dass das 
Leben der Bewohner nicht 
von den Arbeitsabläufen 
des Pflegeheims bestimmt 
wird. Man steht morgens auf, 
isst und duscht, wann man 
möchte. Hilfe steht jederzeit 

EINE SENIOREN-WOHNGEMEINSCHAFT, WAS IST 
DAS UND WODURCH UNTERSCHEIDET ES SICH VOM 
KLASSISCHEN „PFLEGEHEIM“? DIE WICHTIGSTEN 
UNTERSCHIEDE ERKLÄRT UNS BIANCA MAIER, 
GEBIETSLEITERIN EINES DER GRÖSSTEN BETREIBER 
VON SENIOREN-WGS IN DER REGION.

STARKE 
GEMEINSCHAFT

Wohen im Alter

Die innWG in Pocking (oben) stellt als Senioren-Wohngemeinschaft eine sinnvolle Alternative zum Pfle-
geheim dar, insbesondere für Senioren, die Wert auf einen selbstbestimmten Alltag legen.
Bild unten: die Prolivo-WG in Gottfrieding

zur Verfügung, wenn sie gebraucht wird, den 

Zeitpunkt bestimmt man jedoch selbst. Das ist 

genau das, was man sich für ein würdevolles 

Alter wünscht: so lange wie möglich Herr seiner 

selbst und seines Tagesablaufes zu bleiben. 

„Der Pflegedienst ist grundsätzlich »nur« Dienst-

leister für die Bewohner. Das Hausrecht liegt bei 

der Gemeinschaft, der Pflegedienst erbringt sei-

ne Leistungen für jeden Mieter separat, je nach 

individuellem Bedarf, es handelt sich damit um 

eine ambulante Leistung“, erklärt Bianca Maier. 

Die ’InnWG’ in Pocking besteht seit 2018 und 

ist Teil der Prolivo-Gruppe, die in  Gottfrieding, 

Hohenthann und Mamming weitere Wohnge-

meinschaften betreibt. Ganz bestimmt ist diese 

Wohnform ein wichtiger Fortschritt im Pflege-

wesen, denn besonders die Kostenseite ist in-

teressant. Die monatliche Miete muss zwar vom 

Mieter selbst getragen werden (Die Grundversor-

gung trägt diese Kosten nicht), aber insgesamt 

liegen die Kosten erheblich niedriger als bei den 

meisten stationären Unterbringungsformen.

Information von: 
innWG - Prolivo GmbH 
Hartkirchener Straße 24a  
94060 Pocking 
Tel. 08531-9146937 
b.maier@prolivo.de 
www.prolivo.de

Bianca Maier 
ist die Prolivo 

Gebietsleiterin für 
Niederbayern

Die Prolivo-WGs Hohenthann (oben) und Mamming (unten)



SUSHI IST SO ANGESAGT 
WIE NIE ZUVOR. AUF DEN 
ERSTEN BLICK IST ES 
„NUR“ REIS MIT ROHEM 
FISCH, ABER WER GLAUBT, 
DAMIT SEI ES EINFACH 
ZUZUBEREITEN, DER 
TÄUSCHT SICH SCHWER. 
SELBST STERNEKÖCHE 
SCHEITERN REGELMÄSSIG
AN DEN KLEINEN HÄPPCHEN. 
NICHT UMSONST LERNT 
EIN ECHTER SUSHIMEISTER 
VIELE JAHRE LANG DIE 
GEHEIMEN TECHNIKEN VON 
GUTEM SUSHI.

Bernard Damith ist einer 
der ganz wenigen Sushi-
Meister, die es bei uns 

gibt, und mit Recht stolz auf 

seine langjährige Ausbildung 

und seine zahlreichen Aus-

zeichnungen. 14 Jahre lang 

hat er gelernt und unter vielen 

Lehrmeistern gekocht, bis er 

endlich sein Meisterzertifi kat 

feierlich verliehen bekommen 

hat.

Gutes Sushi hat zwei Geheim-

nisse. Zum Einen ist es der 

perfekte Reis. Das beginnt mit 

der richtigen Reissorte und der 

sehr komplizierten Zubereitung. 

Er muss auf spezielle Art ge-

Nur echt mit Zertifi kat 
– die Ausbildung zum 
Sushi-Meister dauert 
viele Jahre und erfordert 
ständige Weiterbildung. 
Bernard Damith ist einer 
der sehr wenigen Sushi-
Meister hierzulande und 
er bereitet im „Samurai“ 
in Pfarrkirchen das wahr-
scheinlich beste Sushi 
weit und breit zu. Gelernt 
ist halt gelernt... 

waschen werden, mit speziellen 
Methoden gekocht und schließ-
lich mit Reisessig und anderen 
Gewürzen mariniert werden. 
Nur wenn alles stimmt, hat er 
die richtige Konsistenz und das 
authetische Sushiaroma. 

Das zweite Geheimnis ist der 
Fisch. Nicht nur absolute Fri-
sche, auch die für jeden Fisch 
korrekte Schnittechnik sorgen 
für das besondere Mundgefühl 
von gutem Sushi.

All das fi nden Sushiliebhaber 
im „Samurai“ in Pfarrkirchen. 

Es ist eines der sehr wenigen 
Sushilokale weit und breit, wo 
ein ausgebildeter, echter Sushi-
meister sein Handwerk ausübt. 

Inhaber Ismail Chindilkaya und 
sein Sushi-Meister Bernard Da-
mith setzen damit in der Region 
die Messlatte für Sushi wieder 
ein wenig höher.

SCHEITERN REGELMÄSSIG
AN DEN KLEINEN HÄPPCHEN. 
NICHT UMSONST LERNT 
EIN ECHTER SUSHIMEISTER 
VIELE JAHRE LANG DIE 
GEHEIMEN TECHNIKEN VON 
GUTEM SUSHI.

BNur echt mit Zertifi kat 

Information von:
SAMURAI 
Sushibar & more
Stadtplatz 4 | Pfarrkirchen
Tel. 0 85 61 / 98 88 925
facebook.com/samuraisushipfarrkirchen/

PFARRKIRCHEN
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SUSHI.
ABER 
ECHT.



Als im vergangenen 
Sommer Passau 
wieder einmal von 

der Flut heimgesucht wurde, 

war auch das renommierte 

Gasthaus „Blauer Bock“ am 

Donaukai schwer betroffen - 

aber eines konnte das Wasser 

nicht wegschwemmen: die 

Kreativität und Motivation des 

Küchenteams. Bei unserem 

letzten Besuch präsentierte 

man uns einige Auszüge aus 

der Wildkarte in dieser Sai-

son. Saftiges Pulled Pork vom 

Wildschwein (Bild: oben) zum 

Beispiel, mit Walnusskraut 

und Kartoffelpüree, ganz 

klassisch. Besonders edel 

kommt auch der wunderbar 

rosa gebratene Hirschrücken, 

mit einem duftenden Stein-

pilzrisotto.

Aber im November kommen 

nicht nur die Wildliebhaber 

auf ihre Kosten: ab Mitte No-

vember präsentiert der Blaue 

Bock zusätzlich zur normalen 

HERBSTGENÜSSE
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Ein rosa gebratener 
Hirschrücken 
im Wirsing-
Pistazienmantel, 
dazu cremiges 
Steinpilzrisotto und 
Schalottenjus. Dazu 
ein voluminöser 
Rotwein aus dem 
Burgenland und der 
Abend ist perfekt.

Information von: 
Blauer Bock Hotel & Restaurant 
Höllgasse 20 | Passau 
Tel. +49 (0) 851 / 756 66 50 
www.hotel-blauerbock.de

DER SPÄTHERBST ZEIGT SICH IM BLAUEN BOCK IN 
PASSAU VON SEINER GANZ BESONDERS WILDEN 
SEITE. BEI UNSEREM BESUCH SERVIERTE UNS DAS 
KÜCHENTEAM WILDE VARIATIONEN VOM HIRSCHEN UND 
DEM HIESIGEN WILDSCHWEIN.

EIN BOCK  
SPRINGT VON  
GIPFEL ZU GIPFEL 

Speisekarte die „Veganen 
Wochen“ - kreativ und aro-
matisch wie immer. Auch 
für Weihnachtsfeieren gibt 
es nur noch wenige Ter-
mine - wer zuerst kommt, 
feiert am schönsten!

Das Küchenteam 
vom Blauen Bock 
freut sich darauf, 
Sie als Gast be-
grüßen zu dürfen.
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IN DER PROFESSIONELLEN GASTRONOMIE IST DIE KÜCHE NICHT NUR EINE ANSAMMLUNG VON HOCHWERTIGER TECHNIK. 
ABGESEHEN VON DER REINEN FUNKTION HABEN IM PROFIBEREICH FAKTOREN WIE ERGONOMIE, ENERGIEEFFIZIENZ, WARTUNGS- 
UND PFLEGEFREUNDLICHKEIT SOWIE DAS GRUNDSÄTZLICHE KONZEPT EINEN ENORMEN STELLENWERT. IN DER KÜCHE MUSS DER 

GASTRONOM SEIN GELD VERDIENEN - HIER GIBT ES WENIG SPIELRAUM FÜR KOMPROMISSE. 

PRÄZISION. PASSION. 

PERFEKTE KÜCHEN. 

Was unterscheidet eine 
Profiküche von einer 
hochwertigen Küche, 

wie man sie vielleicht in einem 

tollen Privathaus sehen würde? 

Antwort: praktisch alles. Dabei 

geht es aber nicht unbedingt um 

die reine Größe. Die Küche in 

einem Foodtruck ist möglicher-

weise sogar deutlich kleiner, als 

eine Privatküche, dennoch ist die 

Performance kaum vergleichbar. 

Performance – das ist das Stich-

wort. In Rehschaln bei Fürstenzell 

ist das Unternehmen „Moderne 

Küchentechnik“  ansässig. Jürgen 

Nebauer, der Gründer, leitet das 

Familienunternehmen mittlerwei-

le zusammen mit seinen beiden 

Söhnen Jacob und Lucas, und 

beim Thema „Großküche“ dreht 

sich hier alles um Performance, 

Leistung und Effizienz.

Eine moderne Gastronomie hat 

mit den früheren Vorstellungen 

eines Wirtshauses nicht mehr viel 

zu tun. In Zeiten, in denen gutes 

Küchenpersonal Mangelware ist, 

die Gäste aber gleichzeitig immer 
anspruchsvoller werden, muss 
die Küche und die darin verbaute 
Technik den Küchenchef und sein 
Team so weit wie möglich ent-
lasten, die Abläufe unterstützen 
und dabei helfen, Arbeitsprozesse 
zu strukturieren. In modernen 
Küchen bespielen Küchenteams 
von drei bis vier Personen gleich-
zeitig hundert Gäste und mehr 
und liefern dabei höchste kulina-
rische Qualität á la minute. Es ist 
klar, dass solche Leistungen nicht 
realisierbar sind, wenn die Küche 
das Team ausbremst.

Ob eine Gastroküche wirklich zum 
Profitcenter wird, entscheidet vor 
allem die Planung, erklärt Jacob 
Nebauer: „Die harten techni-
schen Daten der Küche sind das 
eine: theoretisch errechneter 
Anschlusswert und tatsächlich 
benötigter Wert unter Berücksich-
tigung des Gleichzeitigkeitsfak-
tors, Ceran oder Induktionsfeld? 
Entscheidend ist jedoch nicht 
immer nur die Leistung, sondern 

die effiziente Platzierung der ein-

zelnen Komponenten. Man kann 

sich das vorstellen wie bei einem 

liebevoll zubereiteten Gericht. Zu-

erst müssen mal die Zutaten also 

die Basics geklärt werden. Wenn 

wir die richtigen Zutaten gewählt 

haben, müssen wir sie richtig zu-

bereiten, so dass alles gleichzeitig 

fertig wird und anschließend or-

dentlich, in der richtigen Reihen-

folge auf den Teller kommt, ohne 

dass Personal sich kreuzt oder der 

Teller lange steht. Wenn bei be-

stimmten Handgriffen immer wie-

der ein Schritt oder eine Körper-

drehung zuviel gemacht werden 

muss, oder zwei Personen zu oft 

unnötig aneinander vorbei gehen 

müssen, dann summiert sich das 

im Tagesablauf auf hunderte oder 

sogar tausende überflüssiger 

Bewegungen – jeden Tag. Hoch-

gerechnet kostet das Unsummen. 

Und nicht nur das. Es ist schwer, 

gutes Küchenpersonal zu finden. 

Hängen die Mitarbeiter ihre Koch-

jacke schon nach kurzer Zeit 

wieder an den Nagel, weil in der 

Küche aufgrund schlechter Ab-

läufe der Stress zu hoch und die 

Stimmung deswegen zu schlecht 

ist, ist gastronomischer Erfolg 

nicht möglich. Die Küche ist der 

Dreh- und Angelpunkt des unter-

nehmerischen Erfolges. Und dafür 

stehen wir mit unserem ganzen 

Team und unserer Erfahrung.“ 

Jacob Nebauer weiß, wovon er 

spricht. Er ist erst in das väterliche 

Unternehmen eingestiegen, als 

er selbst jahrelang in der Gastro-

nomie gearbeitet hat. Die selbst 

gemachte, langjährige Erfahrung 

sorgt dafür, dass man als Großkü-

chenplaner und Lieferant mit den 

Kunden auf Augenhöhe spricht 

und die Kundenwünsche optimal 

ins Konzept integrieren kann.  

Die Firma „Moderne Küchentech-

nik“ und die Familie Nebauer hat 

sich über die letzten Jahrzehnte 

bei ihren Kunden einen heraus-

ragenden Ruf erarbeitet. Zu den 

Kunden zählen kleine Betriebe, 

Das Familienteam von Moderne Küchentechnik: Jacob, Jürgen und Lucas Nebauer (v.l.)
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Foodtrucks, aber auch große Hotels 
und gastronomische Megabetrie-
be wie das kürzlich fertig gestelle 
„BERGSON“ in München. Fast 
immer handelt es sich um Inhaber-
gastronomie, denn hier hat man 
sehr oft eine andere Sichtweise 
auf Qualität. Moderne Küchen-
technik stellt die Küche nicht nur 
auf. Die Elemente werden fugenlos 
verschweißt, der Boden mit der 
Küche verbunden, so dass keine 
Fugen übrig bleiben. Selbst nach 
Jahren sind die Küchen auf diese 
Art hygienisch einwandfrei, die 
Reinigung problemlos und es gibt 
keine Schmutz- und Fettfallen. 
Diese Kompromisslosigkeit bei der 
Konzeption und Verarbeitung ist 
außergewöhnlich. Wer selbst in der 
Küche arbeiten muss, die er kauft, 
weiß das jedoch zu schätzen.

Neben der Perfektion in der 
Planung und der Montage sowie 
der absoluten Zuverlässigkeit und 
Erreichbarkeit im Service wird aber 
auch das Thema Konzeptbera-
tung immer wichtiger. Die Küche 
den ganzen Tag zu nutzen, mehr 
mis-en-place und Vorbereitung, 
weniger Stress im Abendgeschäft, 
all das ist die Zukunft in der Gast-
ronomie. Moderne Küchentechnik 
macht die gastronomische Zukunft 
planbar.

Edelstahl von unten bis oben. 
Nahtlos verschweißt, fugenlos 
mit dem Boden verbunden. 
Auch nach Jahrzehnten sind 
solche Küchen noch funktional, 
hygienisch und leistungsfähig.

Information von: 
Moderne Küchentechnik GmbH 
Rehschaln 33 | 94081 Fürstenzell 
Tel. 0 85 02 / 91 81 30 
www.moderne-kuechentechnik.com
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Simpel aber nicht einfach – „Paccheri al ragù di cinghiale“ das ist eine spezielle Pasta mit Ragout vom 
Wildschwein in einer außergewöhnlich fruchtig-intensiven Tomatensugo. Das Fleisch gart in der 
Sauce und verleiht ihr eine bemerkenswerte Tiefe und besondere Intensität. Sehr aromatisch, sehr fein. 

ES GIBT SIE NOCH - DIE KLEINEN, ABER FEINEN ITALIENISCHEN LOKALE UM DIE 
ECKE, WO MAN FEINSTE ITALIENISCHE PIZZA UND PASTA OHNE VIEL HOKUSPOKUS 
UND CHI-CHI GENIESSEN KANN. SO WIE IN DER PASSAUER ALTSTADT.

D
ie italienische Küche 
ist weltberühmt. 
Für manche gilt sie 
als die beste Küche 

überhaupt, denn keine andere 
Kochnation hat die scheinbare 
Einfachheit großartiger Gerichte 
so zur Perfektion entwickelt, wie 
die Italiener. 

Tatsächlich basiert die italieni-
sche Kochkunst vor allem auf 
hochqualitativen Zutaten, die 
jedem Gericht ihren möglichst 
natürlichen, authentischen 
Charakter verleihen. Eine köst-
liche Tomatensugo ist im Prinzip 
simpel aufgebaut, aber deswe-
gen nicht einfach zu kochen. Es 
erfordert die richtigen Toma-
ten, am besten sonnengereift, 
fruchtig, nicht wässrig, fleischig 
und aromatisch. Ein wenig 
Knoblauch, ein paar Kräuter, 
sanft eingekocht für die richtige 
Textur.

Im „Da Franco“ in der Passauer 
Altstadt, direkt am Kreisverkehr 
an der Hängebrücke gelegen, 
hat man sich auf diese Art 
des Kochens spezialisiert. Das 
kleine Restaurant ist ein Lokal, 
wie man es auch mitten in Rom 
oder Neapel finden könnte: 
klein, aber liebenswert. Es gibt 
frische Pasta, leckere Pizzen, 
Fisch- und Fleischgerichte, so-
wie im Sommer hausgemachtes 
Eis. Sehr zu empfehlen!

Information von: 
Restaurant Da Franco 
Bräugasse 8 | Passau 
Tel. 0851 / 30 536 
www.restaurantdafranco.de

LITTLE ITALY 
IN DER ALTSTADT
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INDIVIDUELLE ORTHOPÄDISCHE 
HILFSMITTEL FÜR JEDEN BEDARF
Im Sanitätshaus Reha-Team Mais, einem 

Handwerksbetrieb für orthopädische Hilfs-

mittelversorgungen, wird auf eine persönli-

che Beratung und Maßnahme gesetzt, um die 

bestmögliche Unterstützung zu bieten. Jedes 

Hilfsmittel wird individuell angepasst und, 

wenn erforderlich, von Hand in der Werk-

statt sowie Näherei maßgefertigt. So wird die 

Diagnostik und Empfehlung des Facharztes 

handwerklich in ein passgenaues Hilfsmittel 

umgesetzt.

Das engagierte Ortho Team bringt langjährige 

Erfahrung und Kompetenz mit, um rund um 

orthopädische Verletzungen, Fehlstellungen, 

Amputationen und Behinderungen aller Art 

zu beraten und zu versorgen. Eine maßge-

schneiderte Lösungfür jeden Kunden ist das 

A und O, genauso werden auch alle Hilfsmittel 

optimal auf die Bedürfnisse der Kunden ab-

gestimmt.

REPARATUR- UND 
WARTUNGSSERVICE
Darüber hinaus wird ein umfassender Repa-

ratur- und Wartungsservice für sowohl Eigen- 

als auch Fremdprodukte angeboten. So wird 

garantiert, dass die Hilfsmittel jederzeit in 

einwandfreiem Zustand sind und optimal 

funktionieren.

INNOVATIVE TECHNIK UND TRADITION
Das Reha-Team Mais vereint traditionelles 
Handwerk mit modernster Technologie. Vom 
traditionellen Gipsabdruck bis hin zum hoch-
modernen CAD-Design wird auf innovative 
Produktionsmethoden gesetzt. Mit dem CAD-
Programm werden die Hilfsmittel präzise mo-
delliert und designt, um individuelle Lösun-
gen zu entwickeln, die exakt auf die Anatomie 
der Patienten abgestimmt sind.

MASSGESCHNEIDERTE LÖSUNGEN
Die Expertise im technischen und ortho-
pädischen Bereich ermöglicht es, maßge-
schneiderte Lösungen zu schaffen, die nicht 
nur funktionell, sondern auch ästhetisch 
ansprechend sind. Es wird stets auf dem 
neuesten Stand der Technik gearbeitet und 
kontinuierlich daran gearbeitet, die Produkte 
und Dienstleistungen weiterzuentwickeln.

Zusammenfassend werden nicht nur hoch-
wertige orthopädische Hilfsmittel angeboten, 
sondern auch ein umfassender Service, der 
hilft, die Mobilität und Lebensqualität zu ver-
bessern. Vertrauen Sie auf die Kombination 
aus Erfahrung, Handwerkskunst und moder-
ner Technik – für eine individuelle orthopädi-
sche Versorgung.

Information von: 
reha-team Mais 
Josef-Großwald-Weg 1 | Passau 
Tel.: 0851 - 98828- 0 
www.maispassau.de | info@maispassau.de

FÜR DEN FALL

DER FÄLLE
DIE INDIVIDUELLE ANPASSUNG VON PROTHE-
SEN IST EIN ENTSCHEIDENDER FAKTOR, UM 
DAS WOHLBEFINDEN UND DIE MOBILITÄT VON 
MENSCHEN MIT AMPUTATIONEN ZU VERBES-
SERN. EINE MASSGESCHNEIDERTE PROTHE-
SE, DIE GENAU AUF DEINE KÖRPERMASSE 
UND -BEDÜRFNISSE ABGESTIMMT IST, KANN 
DEN UNTERSCHIED ZWISCHEN EINEM EINGE-
SCHRÄNKTEN UND EINEM ERFÜLLTEN LEBEN 
AUSMACHEN. 

Die Zerebralparese (CP) ist eine neurologische 
Erkrankung, die sich auf die Bewegung, den 
Muskeltonus und die motorischen Fähigkeiten 
auswirkt. Obwohl CP oft in der Kindheit diagnos-
tiziert wird, beeinträchtigt sie die Betroffenen 
auch im Erwachsenenalter und stellt einzigartige 
Herausforderungen dar, die eine spezielle Pflege 
und Behandlung erfordern.
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Das Werk von Knorr-Bremse in Aldersbach.

Knorr-Bremse in Aldersbach bildet derzeit mehr als 60 Lehrlinge aus und zählt damit zu den größten 
Ausbildungsbetrieben in der Region. Hier wird heute die Spitzentechnologie von morgen entwickelt.

Welchen Beruf 
man ergreifen 
soll, das ist die 

wahrscheinlich wichtigtse 

Frage im Leben eines jeden 

jungen Menschen. Kaum eine 

Entscheidung wirkt sich so 

nachhaltig auf das spätere 

Leben aus, wie diese. Es ist 

daher nicht verwunderlich, 

dass es gerade heutzutage 

sehr vielen Jugendlichen 

schwer fällt, sich für den 

richtigen Weg zu entschei-

den. Der erste Schritt zu 

einer besseren Entscheidung 

VIELEN JUNGEN MENSCHEN FÄLLT ES DERZEIT 
SCHWER, SICH ZWISCHEN UNTERSCHIEDLICHEN 
BERUFSOPTIONEN ZU ENTSCHEIDEN. GANZ OBEN AUF 
DER WUSCHLISTE STEHEN DIE „ZUKUNFTSBRANCHEN“, 
IDERALERWEISE BEI EINEM ARBEITGEBER, DER 
WELTWEIT TÄTIG IST. GENAU SO EIN UNTERNEHMEN 
BEFINDET SICH IM SCHÖNEN ALDERSBACH: BEI 
KNORR-BREMSE ENTSTEHT HEUTE DIE SICHERHEIT IM 
TRANSPORTWESEN VON MORGEN.

LERNEN, WIE  

ZUKUNFT 
FUNKTIONIERT!

ist es in jedem Fall, sich darüber zu 
informieren, welche Möglichkeiten die 
Region grundsätzlich bietet – und die 
sind mehr als vielversprechend.

Das Unternehmen Knorr-Bremse zählt 
mit alleine 1.100 Beschäftigten in 
Aldersbach und über 30.000 Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern 

weltweit zu den größten Arbeitgebern 

der Region. 

Knorr-Bremse ist Weltmarktführer für 

Bremssysteme und führender Anbieter 

weiterer Systeme für Schienen- und 

Nutzfahrzeuge. In zahlreichen Lkw 

diverser Marken sind Komponenten 

des Technologieführers verbaut. Pro-

dukte von Knorr-Bremse leisten auch 

in Bussen, Straßenbahnen, U-Bahnen 

und Zügen einen maßgeblichen Beitrag 

zu mehr Sicherheit auf Schienen und 

Straßen in der ganzen Welt.

Das Bremssystem ist heutzutage ein 

hochkomplexes High-Tech-Produkt. 

Es dient nicht nur dazu, ein Fahrzeug 

schnell und sicher zum Stehen zu 

bekommen, sondern ist auch für die 

Stabilisierung und Kontrolle des Ver-

kehrsmittels vor allem in kritischen 

Fahrsituationen zuständig. Durch die 

weitere Elektrifizierung und Auto-

matisierung der Logistik wird diese 

Aufgabe in Zukunft noch sehr viel 

wichtiger werden. Autonomes Fahren 

und fahrerlose Transportsysteme sind 

Zukunftstechnologien, die ohne intel-

ligente Brems- und Stabilisierungs-

systeme nicht denkbar sind. Für den 

Produktions- und Entwicklungsstand-

ort Aldersbach bedeutet dies vor allem 

Thema: Berufe mit Potenzial
AUSBILDUNG



eine gesicherte Zukunft – und 
steigender Bedarf an motivier-
tem Personal.

Was der junge Nachwuchs an 
zukünftigen High-Tech-Profis 
mitbringen sollte, ist vor allem 
das Interesse für Technologie 
und Begeisterungsfähigkeit für 
zukunftsweisende Innovatio-
nen. Motivation, Zuverlässigkeit 

und Spaß an Teamwork ge-
hören mit dazu. Ist dies gege-
ben, dann steht jedem jungen 
Menschen der in Aldersbach 
seinen beruflichen Lebensweg 
beginnt, buchstäblich die ganze 
Welt offen. Das Unternehmen 
Knorr-Bremse ist ein weltweit 
tätiger Konzern. In Aldersbach 
liegt der Schwerpunkt auf Ent-
wicklung und Produktion, die 
wichtigsten Ausbildungsberufe 
sind Industriemechaniker, Zer-
panungsmechaniker, Mechatro-
niker, Informatiker, Elektroniker 
sowie Elektroniker für Auto-
matisierungstechnik. Ebenfalls 
werden kaufmännische Berufs-
ausbildungen angeboten. Duale 
Studiengänge sind möglich und 
werden durch die Zusammen-
arbeit u.a. mit der TH Deggendorf 
aktiv unterstützt. Die Übernahme 
nach der Lehrzeit ist natürlich 
garantiert. Nach der Übernahme 
geht es mit der Karriere aber erst 
so richtig los. Durch ein ausge-

klügeltes Programm an betriebli-
chen Weiterbildungsmöglichkei-
ten ist jede Entwicklung denkbar, 
nach oben gibt es praktisch 
keine Grenzen.

Wer sich noch eingehender mit 
den Potenzialen bei Knorr-Brem-
se informieren möchte, der hat 
an jedem letzten Freitag im 
Monat die Gelegenheit, an einem 

Informationstag in Aldersbach 
teil zu nehmen. 

Das Angebot ist gedacht für die 
zukünftigen Azubis, sowie deren 
Eltern. Die vorherige Anmeldung 
ist erforderlich.

HIGH TECH

47

194 | November 2024

Information von: 
Knorr-Bremse  
Systeme für Nutzfahrzeuge GmbH 
Knorrstraße 1 | Aldersbach 
www.knorr-bremse.de 
Tel. 0 85 43 / 309-0

Die Lehrwerkstatt von Knorr-Bremse in Aldersbach setzt Maßstäbe. Azubis und Umschüler 
lernen hier Fertigungssysteme auf dem aktuellsten Stand der Technik einzusetzen und 
produzieren damit weltweit führende Spitzentechnologie für eine Zukunftsbranche.

JOBS MIT  
ZUKUNFT
WELCHE BERUFE SIND MORGEN GEFRAGT?
DIE AUSWIRKUNGEN DER DIGITALISIERUNG AUF DEN ARBEITS-
MARKT UND DAS POTENZIAL DIGITALER TECHNOLOGIEN, 
BESTEHENDE ARBEITSKRÄFTE ZU ERSETZEN, FÜHREN ZU 
VIELFÄLTIGEN FRAGEN. DIE 12. STUDIE DER DATENLAND 
DEUTSCHLAND REIHE ANALYSIERT DIESE EFFEKTE BIS 2035 
FÜR VERSCHIEDENE BERUFE UND BERUFSGRUPPEN. ER-
FOLGSFAKTOREN DER BERUFE DER ZUKUNFT SIND EMPATHIE, 
INTERAKTION UND SPEZIALISIERUNG.

Die Studie hat dazu ein Techno-

logieersetzbarkeitsmodell ent-

wickelt, das den Einfluss digitaler 

Technologien auf die Tätigkeiten 

analysiert, aus denen sich die 

Berufe zusammensetzen. Dabei 

wird ermittelt, wie viel Zeit in den 

einzelnen Berufen ersetzt werden 

kann. Diese Analyse wird für 100 

Berufsgruppen und rund 1.000 

Berufe durchgeführt. Das sind 

die fünf wichtigsten Trends und 

Ergebnisse:

1. Die Jobs der Zukunft erfordern 

Interaktion mit anderen Men-

schen sowie Empathie – und sind 

nur gering automatisierbar.

65 Prozent der Arbeitszeit in den 

betrachteten Berufen können 

nicht durch Technologie ersetzt 

werden. Viele der nicht-ersetzba-

ren Tätigkeiten sind durch einen 

hohen Grad an menschlichen 

Interaktionen und Empathie cha-

rakterisiert und dürften in Zukunft 

auch stärker nachgefragt werden.

2. Das Wachstum der Jobs der Zu-

kunft dürfte die Arbeitsplatzver-

luste überkompensieren.

Die Studie zeigt, dass die Zahl der 

Jobs, die wenig automatisierbar 

und stärker nachgefragt werden 

und damit Jobs der Zukunft sind, 

stärker wachsen dürfte als die 

Zahl der Jobs, die durch Automa-

tisierung wegfallen. Netto dürfte 
es zu einem Zuwachs von 1,3 
Millionen Jobs kommen.

3. Der Zuwachs an Jobs findet vor 
allem bei Gesundheits-, Bildungs- 
und Managementberufen statt.

Die Zahl der Gesundheitsberufe 
dürfte bis 2035 um 26 Prozent 
zunehmen, während lehrende und 
ausbildende Berufe um 20 Pro-
zent wachsen.

4. Robotics und Data Analytics 
sind die Schlüsseltechnologien 
mit dem größten Impact.

Robotics und Data Analytics sind 
die Technologien mit den größten 
Auswirkungen auf die Berufswelt 
von morgen und treiben die Auto-
matisierung. Von den insgesamt 
35 Prozent der Arbeitszeit, die 
durch Technologie ersetzt werden 
können, entfällt fast die Hälfte auf 
Robotics, etwas weniger als ein 
Viertel auf Data Analytics.

5. Die Tätigkeiten von morgen 
– weniger Routine, mehr analyti-
sches Denken und menschliche 
Interaktion.

Automatisierung betrifft vor allem 
Routinetätigkeiten, die nach den-
selben Mustern verlaufen. Die 
Jobs der Zukunft sind dagegen 
wissensintensiv und erfordern 
Spezialisierung, Kreativität und 
analytische Fähigkeiten.



tungen werden nach Kun-
denwunsch geplant, gefertigt 
und montiert.

Aufgrund der starken Nach-
frage der privaten und 
gewerblichen Kundschaft 
wurden die bisherigen 
Ausstellungs- und Produk-
tionsflächen in Sigharting 
nach und nach zu eng, ein 
zusätzlicher Standort wurde 
unausweichlich. Mit dem 
Grundstück an der B137 
zwischen Schärding und 
Taufkirchen war der perfekte 
Standort gefunden. Nach ei-
nigen Jahren Planungs- und 
Bauzeit war es in diesem Jahr 
nun endlich soweit: die neue 
Möbelmanufaktur konnte 
eingeweiht und in Betrieb 
genommen werden.

In diesem Produktions- und 
Ausstellungsgebäude werden 
den Kunden die neuesten 
Möbel-Trends und Innovatio-
nen aus der eigenen Design- 
und Planungsabteilung 
präsentiert. Kieslinger zeigt 
hier exklusiv die Küchen 
der Marke ewe, aufregende 
Designmöbel aus Italien und 
gibt einen Einblick in die 
hochwertigen und individuell 
entworfenen Möbel aus der 
eigenen Manufaktur. Schau-
en Sie mal hin - Sie werden 
Augen machen!

WOHNMANUFAKTUR
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Information von: 
Kieslinger Wohnmanufaktur 
Laufenbach 103 | A-Taufkirchen  
(b. Schärding) 
Tel. +43 (0) 77 66 / 31 87 
www.kieslinger.at

Die Firma Kieslinger 
mit ihrem Haupt-
sitz in Sigharting, 

nur wenige Kilometer hinter 
Schärding, gehört schon seit 
Jahrzehnten zu den renom-
miertesten Tischlerei-Fach-
betrieben in ganz Österreich. 
Bei unzähligen Privat- und 
Firmenkunden in der Region 
steht der Name Kieslinger 
vor allem für traditionelle 
Handwerksqualität bei der In-
neneinrichtung. Vom sprich-

wörtlichen „kleinen Kastl“ bis 
hin zur kompletten Innenein-
richtung erfüllt man hier mit 
Stolz und Begeisterung die 
Wünsche der Kunden nach 
hochwertigen, langlebigen 
und individuell entworfenen 
Möbelstücken. Vom Bad über 
die Wohnlandschaft, von der 
Küche bis zum Kinderzim-
mer, von der Holztreppe bis 
zum Weinschrank - Kieslinger 
liefert alles aus einer Hand. 
Auch komplette Büroausstat-

FÄHRT MAN AUF DER B137 AUF HÖHE LAUFENBACH/TAUFKIRCHEN, SO KOMMT MAN AN EINEM 
BEEINDRUCKENDEN NEUBAU VORBEI. HIER WERDEN WOHNTRÄUME IN DIE REALITÄT UMGESETZT 
UND PRODUZIERT. DAS IST DER FRISCH EINGEWEIHTE, ZWEITE STANDORT DER RENOMMIERTEN 

MÖBELMANUFAKTUR KIESLINGER. MIT EINER PRODUKTIONSFLÄCHE VON RUND 3.500M2 SOWIE BÜRO-
UND AUSSTELLUNGS FLÄCHEN VON INSGESAMT 1.500M2 BLEIBEN HIER KEINE WÜNSCHE OFFEN.

WOHNEN 
IN MANUFAKTUR-QUALITÄT

Manufakturqualität  
im Möbelbau  
Die Originalität der Möbelstücke 
und die Atmosphäre der Ein-
richtung entspringen echtem 
Handwerk. Bestes Design, 
ständige Innovation und hand-
werkliches Know-How sind die 
Grundlage für die Zufriedenheit 
der Kunden.
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Moderne Wohnwelten 
 auf rund 1500m2 Büro- 

und Ausstellungsfläche 
präsentiert die Möbel-

manufaktur Kieslinger 
Wohninspirationen 

und Traummöbel für 
jeden Geschmack in 
echter, traditioneller 

Tischlerqualität.
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planen - das ist das Motto 
von Peter Schindler aus 

Wegscheid.

PETER 
SCHINDLER

ARCHITEKT. SCHREINER. REALIST.

Ein Haus ist nicht modern, wenn 
es viel Technologie verbaut 
hat - es ist modern, wenn es 

die heutigen Ansprüche an das 
Gebäude so ressourcenschonend 

und nachhaltig wie möglich 
realisiert und dabei die Kosten 
nicht aus den Augen verliert.

Peter Schindler - Schreiner, Archi-
tekt und Projektentwickler, kennt 
nicht nur die planerisch-kreative 
Seite, sondern auch die techni-
schen Hintergründe hinter jedem 
Bauprojekt.

„Als umfassende Projektplaner und 
-Entwickler formulieren wir mit 
dem Bauherrn die erste Idee, lassen 
daraus ein Konzept entstehen und 
begleiten ihn bis zur Fertigstellung. 
Die Aufgaben sind dabei so vielfäl-
tig wie es Bauwerke gibt: Wohnge-
bäude, Hotels, Büros oder Arztpra-
xen. Unser Spektrum ist vielfältig 
und erweitert sich ständig - und 
im Mittelpunkt steht immer der 
Mensch, der die Immobilie nutzt.“

GÜNSTIGER  
BAUEN
DURCH KLUGE PLANUNG
IN DEN LETZTEN ZWEI JAHREN IST DER 
BAU PRIVATER EIGENHEIME ERHEBLICH INS 
STOCKEN GERATEN. DIE URSACHE WAR UND 
IST EIN TOXISCHES AUFEINANDERTREFFEN 
VON MASSIV GESTIEGENEN BAUKOSTEN BEI 
GLEICHZEITIG DEUTLICH GESTIEGENEN BAU-
ZINSEN.

TROTZDEM IST ES NOCH MÖGLICH, SICH 
DEN TRAUM VON DEN EIGENEN VIER WÄN-
DEN ZU ERFÜLLEN. DURCH INTELLIGENTE 
PLANUNG LASSEN SICH DIE BAUKOSTEN IM 
ZAUM HALTEN. 

E
s ist in Deutschland ziemlich teuer ge-
worden, sich ein Haus zu bauen. Die ge-
stiegenen Energiekosten haben die Prei-
se für Baustoffe in schwindelnde Höhen 

getrieben, gleichzeitig sind die Zinsen gestiegen. 

Für die Baubranche eine toxische Kombination 

von Rahmenbedingungen. Trotzdem ist es immer 

noch möglich, sich den Wunsch nach dem Eigen-

heim zu erfüllen - wenn man ökonomisch plant.

Der in der Region für seine nachhaltigen Entwürfe 

bekannte Architekt Peter Schindler aus Wegscheid 

erklärt die Grundlagen eines wirtschaftlichen Pla-

nungskonzeptes: „Die Idee ist im Grunde einfach: 

Die kluge und umsichtige Nutzung von Flächen, ein ökonomisch strukturierter Baukörper und die Wahl der richtigen Materialien spa-
ren Kosten. Mit der Hilfe eines erfahrenen Planers lassen sich Wohnträume so immer noch realisieren. 

kleiner bauen, ohne an Wohnkomfort einzubüßen. 

Dies bedeutet, kluge Lösungen für die Raumauf-

teilung zu entwickeln, z.B. Erschließungsfl ächen 

wie Dielen oder Flure zu vermeiden oder so klein 

wie möglich zu halten. Auch die Mehrfachnutzung 

von Räumen ist ein Beispiel, wie die Integration 

von Büros oder Spielfl ächen für Kinder in andere 

Räume spart Platz. Damit das „kleine“ Haus von 

außen aber trotzdem etwas her macht, nutzt man 

klassisches Architektur-KnowHow: Proportionali-

täten, Dachformen, Fassadengestaltung. Auch bei 

der Inneneinrichtung lassen sich wirtschaftliche 

Vorteile realisieren, indem man mit Materialien 

arbeitet, die man im Falle der langfristig unver-

meidlichen Abnutzung einfach wieder aufarbeiten 

Information von:
Architekturstudio Schindler 
Marktstraße 3 | 94110 Wegscheid
Peter Schindler Dipl.-Ing. (FH) Architekt
085 92 / 939 55 15 oder 0162 / 281 52 39
info@architekturstudio-schindler.de

und revitalisieren kann. Das spart auch langfristig 
viel Geld.“

Im Resultat spart der Bauherr Kosten ohne auf 
Wohnqualität oder Optik verzichten zu müssen. 
Um alle Möglichkeiten voll auszuschöpfen, lohnt es 
sich, den Rat eines erfahrenen Experten einzu-
holen.

Ökonomisch &
nachhaltig
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MOBILITÄTSZENTRUM 
ZANDER
IHR PARTNER FÜR MOBILITÄT SEIT ÜBER 40 JAHREN

Seit mehr als vier Jahrzehnten ist das Familienunterneh-
men, gegründet im Jahr 1982, ein fester Bestandteil der 
Mobilitätslandschaft in der Region um Windorf. Inhaber 

Philipp Zander und seine treuen Mitarbeiter sind stolz darauf, 
als Vertragshändler für renommierte Marken wie Skoda, Cara-
do und LMC zu agieren. Zudem ist das Autohaus ebenfalls ein 
geschätzter Servicepartner für Laika, Seat und Cupra.

Um den Kunden einen noch besseren Service bieten zu 
können, hat Zander kürzlich ein neu gebautes Wohnmobil-
Servicecenter eröffnet. Mit dieser Erweiterung haben sich 
die  Serviceflächen verdoppelt, und es können alle nun noch 
effizienter auf die Bedürfnisse der Kunden eingehen. Ein mo-
dernes Karosseriezentrum, das im Juni dieses Jahres eröffnet 
wurde, ermöglicht zudem eine umfassende Betreuung und 
Pflege verschiedener Fahrzeuge.

Die hervorragende Qualität der Dienstleistungen des Win-
dorfer Unternehmens wurde 2023 sogar von der Autobild und 
Autobild Caravan ausgezeichnet. Somit zählt das Mobilitäts-
zentrum zu den besten Autohändlern und Caravan-Händ-
lern Deutschlands, basierend auf Kundenempfehlungen und 
Zufriedenheit. Diese Auszeichnung freut Philipp Zander sehr 
und bestärkt alle im Team im Streben, ihren Kunden stets den 
besten Service zu bieten.

Die Lage des Autohauses ist zudem ideal: Nur 10 km von 
Passau entfernt, ist es leicht zu erreichen. Ob Sie nun auf der 
Suche nach einem neuen Pkw oder einem Reisemobil sind, 
bei Zander finden Sie stets eine breite Auswahl von über 150 
Pkw und 50 Reisemobilen auf Lager.
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FINDEN SIE DIE 6 FEHLER IM UNTEREN BILD?

MEISTERWERKE Fehler-SuchräzzlPAPA
RÄZZL

Burgkmair, Hans d. Ä.: Die Geschichte der Esther - Öl auf  Fichtenholz - 1528 - Alte Pinakothek München



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

indi- mund-

Herz-

Havel-

Monats-

jetzt

Antimon

spielort

beginn

Maja"

Musik:

Gottes-

ter

Kampf-

"Die

analog

Dichter

bestimm-

mehr

(Stibium)

poe-

Biene

Eus-

Spiel-

spielerin

Kneipe

einsam

Artikel

Groß-

Farbe

Schau-

Vorsilbe:

indische
Sprache

starke

mogulInsel

pelfisch

dt.

frz.-

Schrift-

ge Musik

Stadt

griechi-

für

Pilzbelag

Knor-

griech.

nein

schen

(med.)

scher

Halbton

Fest-

Ruinen-

stabteil

der Indi-
metall

bibli-

unter c

f. Nicht-

fisch

franz.

che im
dreist

dienst

zwei

Fluss

chisch:

der Ma-

sche

sportart

beutel Arme-

deninsel

zufluss

seile

KniffLebens-

zeichng.

Welt-

kirchen

eintöni-
tisch:

eine

Kirchen-

Zeichen

Filippo

bußfertig

hauch

Zeichen

Dorsch-

Erd-
Union

österrei-

tischer

Blume

Lotterie-

Autor v.

knusprig

juden

im Mund

nien: Sommer

lat.:

Mess-

stadt in

Sprache

Kykla-

meer

Gold-

pökeln

Heuchler

pflanze

Heiliger

in NRW

artlich:

steller

Staat

kurz für

(Gaby ...)

Wasser-

kroa-

stelle

Tiber

Artillerie

Leben

begriff

engl.:

Anspra-

jüd. Be-

galerien

stange

Tumult

in Tirol

scher

name

Heimtier

Schiffs-

Kletter-

Fluss z.

Kfz-

gyaren Eis
seltenes

       DAS GROSSE COFO-SUPER-PAPARÄZZL          

53

Lösung:

Die Einsender der richtigen Lösung nehmen an der Verlosung zweier 
Eintrittskarten für das Tribute Concert von: „WE SOLUTE YOU“, ge-
stiftet von CoFo Entertainment teil. Senden Sie eine ausreichend 
frankierte Postkarte mit der richtigen Lösung unter Angabe Ihrer 

Telefonnummer an:

 CUSTOMMEDIA VERLAG
BAHNHOFSTRASSE 33 • 94032 PASSAU
EINSENDESCHLUSS IST DER 30.11..2024 

Es gilt das Datum des Poststempels. Nicht teilnahmeberechtigt sind 
Mitarbeiter des Verlags und deren Angehörige. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

DAS ROCK-KONZERT DER EX-
TRAKLASSE MIT ALLEN GRO-
SSEN AC/DC-HITS LIVE! 

Extrem authentische und tech-
nisch aufwendige Konzerte – das 
ist das Markenzeichen der AC/DC-
Tribute-Band „WE SALUTE YOU“!

Bereits ein Jahr nach ihrem ersten 
Gig im Jahr 2017 lud man die Band 
in die legendäre Jahrhunderthalle 
Frankfurt und den Circus Krone 
München ein, wo AC/DC einst 
selbst auftraten..

Details zu diesem Konzert fi nden 
Sie unter: www.passau-ticket.de

TICKETS ZU GEWINNEN

„Du entschuldige i kenn di… war 
nach dem Anruf mit der Gewinn-
benachrichtigung den ganzen Tag 
mein Ohrwurm“, erzählte Inge 
Maier ganz aufgeregt, als sie ihre 
Tickets bei COFO Entertainment 
abgeholt hat. Sie und ihr Mann, 
große Fans des österreichischen 
Liedermachers, können es kaum 
erwarten bis zum Konzert am 4. 
Dezember, bei dem sie Peter Cor-
nelius live in der Passauer Drei-
länderhalle sehen und hören 
dürfen! 

1 2 3 654

WE SALUTE YOU - AC-DC Tribute

1487 139 10 11 12



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Vorsilbe:

Name

Europa-
rat

kochtes

scher

England

(Aert v.d.

Fremd-

Abk.:

Gebirgs-

Nor-

vonherzig-
alter

(Arnold..)

reif wortteil:

in

auf dem

wegen

latei-

(Chris ...)

Stadt in

Wiener

von

Hoch-

Halbton

keit

jährige

Insel

veraltet:

Maler
siehe da

drei

nist
Frauen-

brit. Pop-

Nase

Aas-

Abge-

artiger

Irland

durch

einst

alt. Kfz-

(Abk.)

d. Stink-

art

nehmen

Hirsch-

säuer-

Kompo-

Sender

aufsatz gemäch-
lich

leicht

tien

Stadt an

hunde-

nass

Renn-

Ordnung

stand

Dach

deut-

Pferde-

dige

mit der

Dalma-

platz in

nicht

name

griech.
Bezeich-

franz.:

zurück

Lüft.-

sängerfür Drei-

unter c

Zeichen

Bogen

+ 1677)

wahr-

Izmir

spitze

nung für

Stelle

Fluss

MünzeFilippo
japan.

Hypnose

morchel

Berg-

Finger-

fresser

lich
Heiliger

zustän-

rennen

blume

der Elbe

nisch:
holländ.

Auf-

Sichtlich begeistert über ihren 
Gewinn beim PAPAräzzl von 
September 2024 zeigt sich H. 
Köck aus Perlesreut. Sie wur-
de aus einem beträchtlichen 
Haufen von richtigen Einsen-
dungen gezogen und durfte 
ein „Lampe Berger“ Starter-
set bei Stephani in Passau in 
Empfang nehmen.

PAPA
RÄZZL

10 11
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SUDOKU

Die Einsender des richtigen Lösungswortes 
nehmen an der Verlosung eines 

LAMPE BERGER KOMPLETT-SET - gesponsert 
von Fa. Stephani, Bahnhofstraße 17, teil. 
Senden Sie eine ausreichend frankierte 
Postkarte mit der richtigen Lösung unter 

Angabe Ihrer Telefonnummer an:

 CUSTOMMEDIA VERLAG 
BAHNHOFSTRASSE 33 • 94032 PASSAU

EINSENDESCHLUSS IST DER 30.11.2024 

Es gilt das Datum des Poststempels.
Nicht teilnahmeberechtigt sind Mitarbeiter 

des Verlags und deren Angehörige. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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